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Gemeinderatssitzung vom 17.12.2013
Voranschlag und Mittelfristiger Finanz-
plan:
Der Voranschlag 2014 und der Mittelfris- 
tige Finanzplan 2015 bis 2017 wurden 
vom Gemeinderat mehrheitlich festge-
setzt (siehe Seite 4 dieser Ausgabe).

Tiefbauarbeiten – Vergabe:
Baulos 1 (Quellableitung Garagga) wurde 
an den Bestbieter, Fa. Rieder Asphalt, Ried 
im Zillertal, zum Preis von 126.674,12 € 
ohne MWST vergeben. 
Baulos 2a und 2b (Straßenbau, Wasserlei-
tung, Regenwasserkanal Sonnleiten) wur-
de an den Bestbieter, Fa. Hochtief Soluti-
ons AG, Innsbruck, zum Preis von 
413.324.05 € ohne MWST vergeben. 

Flächenwidmungsplan:
Die Grundstücke Nr. 784/3 und Nr. 827 
(Postkutscherhof) wurden in „Sonderflä-
che Gastronomiebetrieb, Reit- und Ver-
anstaltungszentrum, Pferdestall, zwei 
Wohnungen, davon eine Betriebsinha-
berwohnung mit zusammen höchstens 

120 m² Nutzfläche und zugehörige Ne-
benräume“ umgewidmet.  Weiters wur-
de das Grundstück Nr. 784/6 (ebenfalls 
Postkutscherhof) in „Sonderfläche Pfer-
dekoppel und Veranstaltungsbühne“ 
umgewidmet.

Bebauungsplan: 
Für die Grundstücke Nr. 784/3 und Nr. 
827 (Postkutscherhof) wurde ein Bebau-
ungsplan mit verschiedenen Bebau-
ungsfestlegungen erlassen.

Vereinbarungen: 
Zur Grenzbereinigung im Bereich der 
Grundstücke Nr. 2465/1 und Nr. 2504/2 
(Olympiastraße) konnte mit den betrof-
fenen Eigentümern eine Vereinbarung 
zur Ablöse von Teilflächen im Ausmaß 
von insgesamt 111 m² erzielt werden.

Personalangelegenheit:
Dem ausgearbeiteten Dienstvertrag mit 
Stefan Selb, Gemeindearbeiter,  wurde 
zugestimmt.

Anträge, Anfragen, Allfälliges:
  In Sachen Kinderbetreuung NEU wur-
de eine eigene Arbeitsgruppe einge-
richtet. Alle im Gemeinderat vertrete-
nen Fraktionen gehören dieser Ar-
beitsgruppe an. Die Leitung hat Sylvia 
Hörtnagl, Obfrau des Ausschusses für 
Soziales, Jugend und Familie, über-
nommen. Fachexpertin Stefanie Rein-
heimer BSc wird dieses Gremium be-
ratend begleiten.
  In Sachen gemeinsamer Antrag der 
Oppositionsparteien „Wiederinbe-
triebnahme Sonnenlift Axams“ kam 
es zu keiner Einigung mit dem Eigen-
tümer des Sonnenliftes. Eine Wie-
derinbetriebnahme durch den Eigen-
tümer selbst kommt für diesen nicht 
in Frage. 

Flächenwidmungsplan:
  Vorbehaltlich der noch ausstehenden 
Stellungnahme der Wildbach- und 
Lawinenverbauung wurde das Grund-
stück Nr. 1/2 (Köhlgasse) von Freiland 
in Wohngebiet umgewidmet. 
  Eine Teilfläche im Erdgeschoß des 
Grundstückes Nr. 193/2 (Innsbrucker 
Straße 31) wurde in allgemeines Misch- 
gebiet umgewidmet.

Bebauungsplan: 
Für die Grundstücke Nr. 1/1 und 1/2 (je-
weils Köhlgasse) wurde ein Bebauungs-
plan erlassen.

Vereinbarung: 
  Zur Verbreiterung der Gemeindestra-
ße Kirchweg im Bereich des Grund-
stückes Nr. 1059/1 konnte mit dem 
betroffenen Eigentümer eine Verein-
barung zur Ablöse einer 22 m² großen 
Teilfläche erzielt werden.
  Zur Verbreiterung der Zufahrtsstraße 
zum geplanten leistbaren Wohnbau-

projekt Pafnitz konnte mit dem be-
troffenen Eigentümer eine Vereinba-
rung zur Ablöse einer ca. 350 m² gro-
ßen Teilfläche erzielt werden.

 
Bericht des Überprüfungsausschusses:
Im Jänner führte der Überprüfungsaus-
schuss eine Kassenbestandsaufnahme 
und eine Belegprüfung für den Zeitraum 
vom 19.10.2013 bis 17.1.2014 sowie eine 
Kontrolle der Barkassen durch. Die Kas-
senbestandsaufnahme und die Kontrol-
le der Barkassen haben keine Unregel-
mäßigkeiten ergeben. 

Personalangelegenheiten:
  Das Beschäftigungsausmaß von Chri-
stine Kosnjak, Raumpflegerin, wurde 
auf 68,75 % Teilbeschäftigung erhöht.
  Das Beschäftigungsausmaß von In-
grid Stahl (Leiterin des Kindergartens 
Lizumstraße) und von Barbara Kofler 
(pädagogische Fachkraft im Kinder-
garten Lizumstraße), wurde befristet 
auf 100 % Vollbeschäftigung erhöht. 

  Die ausgeschriebene Stelle einer päda-
gogischen Fachkraft für den Schüler-
hort wurde an Mag. Katja Lochner 
vergeben.
  Melanie Jenewein, pädagogische 
Fachkraft im Schülerhort, wurde durch 
das Ausscheiden der bisherigen Hort-
leiterin Verena Rabl zur neuen Leiterin 
bestellt. Für die Besorgung von Lei-
tungsaufgaben wurde das Beschäfti-
gungsausmaß dementsprechend auf 
75 % Teilbeschäftigung erhöht.
  Das Dienstverhältnis mit Stefan Lai-
mer, Betreuer im Jugendzentrum Flax, 
wurde unbefristet verlängert.

Anträge, Anfragen, Allfälliges:
Antrag der Grünen Liste Axams: 
Betreff: Verbesserung des Zuganges zum 
Wasserfall „beim Spucher“ am Senders-
bach bei Zifres und Einbindung in einen 
Rundwanderweg;
Hinweis: Der Antrag wurde dem Umwelt- 
und Verkehrsausschuss zur Vorberatung 
zugewiesen.

Gemeinderatssitzung vom 11.2.2014

Niederschrift unter:
www.axams.gv.at
Menüpunkt „Politik”
Rubrik „Niederschriften”

@
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Größere Einnahmen:
Grundsteuer A, Grundsteuer B ........................................................ 434.300 €
Kommunalsteuer .................................................................................. 350.000 €
Hundesteuer .............................................................................................21.000 €
Erschließungskostenbeitrag ............................................................. 100.000 €
Verwaltungsabgaben ............................................................................31.000 €
Ertragsanteile inkl. Getränkesteuerersatz, Bedarfs-
ausgleich, Werbeabgabe, Ausgleichs Voranteil ......................4.685.200 €
Finanzzuweisung .................................................................................. 300.000 €
positives Rechnungsergebnis 2013 (geschätzt)........................ 120.700 €

Wasserversorgung:
Ausgaben gesamt ................................................................................ 370.700 €
Einnahmen gesamt.............................................................................. 272.500 €
Umbuchung Tilgungszuschüsse laut Maastricht .........................98.200 €

Abwasserentsorgung:
Ausgaben gesamt  ............................................................................... 722.900 €
Einnahmen gesamt.............................................................................. 821.900 €
Umbuchung Tilgungszuschüsse laut Maastricht .........................99.000 €

Müllbeseitigung
Ausgaben gesamt ................................................................................ 330.900 €
Einnahmen gesamt. ............................................................................. 327.000 €
Umbuchung Tilgungszuschüsse laut Maastricht ........................... 3.900 €

sonstige Ausgaben:
Leasingarbeiter ........................................................................................30.000 €
Straßenreinigung, Kies und Schneeräumung ...............................94.000 €
Gesamtausgaben für Straßenbeleuchtung ................................ 157.000 €
Ausgaben für Ortsbildpflege ..............................................................40.200 €
Brückensanierungen ..............................................................................15.000 €
Ankauf Steiggerät ...................................................................................30.000 €

Kindergärten:
Gesamtausgaben ................................................................................. 470.300 €
Personalkostenersatz vom Land ........................................................90.000 €
Elternbeiträge und Bastelbeiträge ....................................................34.100 €
Beitrag vom Land für Gratiskindergarten .......................................35.000 €
Planungskosten Kinderbetreuung neu ...........................................30.000 €

Schulen:
Gesamtausgaben Volksschule ........................................................  304.200 €
Gesamtausgaben Hauptschule ....................................................... 437.400 €
Gesamtausgaben Sonderschule ........................................................12.100 €
Gesamtausgaben Polytechnische Schule ......................................35.400 €
Berufsschulen ...........................................................................................28.100 €

Schülerhort:
Gesamtausgaben ................................................................................. 125.700 €
Personalkostenersatz vom Land ....................................................... 18.000 €
Elternbeiträge ...........................................................................................44.000 €

Jugendzentrum:
Gesamtausgaben ....................................................................................46.400 €
Personalkostenersatz vom Land ........................................................18.000 €
Einnahmen (Getränkeverkauf udgl.) .................................................. 5.900 €

Zahlungen an das Land:
Sozialhilfe und Familienpflegezuschuss ...................................... 436.900 €
Behindertenhilfe ................................................................................... 317.800 € 
Jugendwohlfahrt .....................................................................................70.600 €
Beitrag Tagesmütter .............................................................................. 12.000 €

Zahlen aus dem Voranschlag 2014 (Auszug):

Landesgedächtnisstiftung ...................................................................14.200 €
Beitrag Landeskrankenhaus Hall .................................................... 103.700 €
Tiroler Gesundheitsdienst (Landeskrankenhaus) ..................... 691.100 €
Landesumlage ....................................................................................... 199.100 €

Beitrag Altersheimverband (Investitionskosten) ...................... 329.200 €
Beitrag Rettungsdienst Tirol ................................................................49.000 €
Ausgaben Sprengelarztvertretung ...................................................45.000 €
Zahlung an Feriendörfer Golf GmbH ...............................................60.000 €
Beitrag für Investitionen Freizeitzentrum Axams ........................77.200 €
Ausgaben für Feuerwehr ................................................................... 193.300 €
davon Ankauf Tanklöschfahrzeug .................................................. 120.000 €
laufende Zahlung Regiobus ............................................................. 450.000 €
davon Einnahmen von anderen Gemeinden ............................. 373.600 €
Zuschuss Schießstandsanierung ......................................................... 2.000 €
Rolläden für Ausschankelemente beim Pavillon ........................... 3.000 €
Stühle für Pavillon ..................................................................................... 3.000 €

Straßenbau Kalchgruben .....................................................................18.000 €
Wasserversorgung Kalchgruben .......................................................12.000 €
Quellableitung und Sanierung Garagga ...................................... 128.000 €
Straßenbau Sonnleitenweg Ost inkl. Fußwegerweiterung ... 240.000 €
dafür Bedarfszuweisung vom Land ..................................................60.000 €
Straßenbau Sonnleitenweg West ................................................... 140.000 €
Wasserleitung Sonnleitenweg West .................................................36.000 €
Regenwasserkanal Sonnleitenweg West ........................................70.000 €
Projektierung Wasser und Kanal Hintermetzentaler ..................10.000 €
Kanalsanierung Tauhof ..........................................................................30.000 €
Wasserringschluss Kirchfeld ................................................................25.000 €
Quellfassungserweiterung Pafnitz ....................................................13.000 €
Verbauung Ruifachbachl ......................................................................30.000 €
Zahlung Sanierung Hoadlstraße ..................................................... 100.000 €
dafür Bedarfszuweisung vom Land ............................................... 100.000 €
Grundkauf leistbares Wohnen Pafnitz .......................................... 280.000 €
Projektierung Straßen- und Wasserbau Pafnitz ............................21.000 € 

Schuldenstand am 1.1.2014 ..........................................................1.302.100 €
Schuldenzugang 2014 ........................................................................ 403.000 €
Schuldentilgung 2014 ........................................................................ 184.800 €
Schuldzinsen .............................................................................................23.500 €
Schuldenstand am 31.12.2014 .....................................................1.520.300 €

Haftungen am 1.1.2014 ...................................................................1.150.800 €
Abgang 2014.......................................................................................... 256.200 €
Stand am 31.12.2014 ........................................................................... 894.600 €

Leasingverpflichtungen 2014 .............................................................52.800 €
Leasingverpflichtungen 2015 .............................................................44.000 €

Rücklagen am 1.1.2014 ...................................................................... 623.200 €
Rücklagen am 31.12.2014 ................................................................. 628.900 €

Verschuldungsgrad
Jahr 2013 .....................................................................................................19,78 %
Jahr 2014 .....................................................................................................15,74 %

Verschuldungsgrad inkl. Haftungen
Jahr 2013 .....................................................................................................35,96 %
Jahr 2014 .....................................................................................................35,10 %

Verschuldungsgrad inkl. Haftungen und Leasing
Jahr 2013 .....................................................................................................40,11 %
Jahr 2014 .....................................................................................................39,09 %

 Einnahmen Ausgaben
Ordentlicher Haushalt (OH) ................................9.139.100 .................................. 9.139.100
Außerordentlicher Haushalt (AOH) ...................... 526.000 ..................................... 526.000
Gesamt....................................................................9.665.100 .................................. 9.665.100
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Schadholzaufarbeitung –
Aufruf an die Gemeindebürger/innen
Aufgrund des starken Schneefalles 
(Nassschnee) vom 10. auf den 11. Okto-
ber 2013 kam es unter anderem auch in 
den Waldungen der Agrargemeinschaft 
Axams (Axams und Nederschlag) zu ei-
nem Schadholzanfall von ca. 400 Fest-
meter Schneebruchholz. Hauptbetroffen 
waren jüngere Bestände bis zur Stan-
genholzdimension, vereinzelt auch Alt-
holz. Die Schäden traten hauptsächlich 
einzelstammweise auf. Flächige Schäden 
sind kaum aufgetreten.
Um eine gefahrdrohende Ausbreitung 
von Forstschädlingen zu verhindern, ist 
es notwendig das Schadholz möglichst 
vor Einsetzen der Saftzeit, spätestens 
jedoch bis Mitte Mai aus dem Wald zu 
entfernen bzw. zu entrinden.

Bezüglich Aufarbeitung wird vom Wald-
aufseher  folgende Vorgangsweise emp-
fohlen:
Für Schadholz, das sich in Wegnähe bis 
zu einer Entfernung der Reichweite eines 
maschinellen Bodenzuges (Seilwinde) 
von ca. 120 Laufmeter befindet, sollte 
die Aufarbeitung an eine professionelle 
Holzschlägerungsfirma vergeben wer-

den. Es ist in diesen Bereichen auch mit 
einem Erlös zu rechnen. Anfallende 
Menge ca. 150 fm.
Der Rest, kleinere Dimensionen und 
wegferne Stämme, sowie Laubholz (Er-
len), wo eine wirtschaftliche Aufarbei-
tung nicht möglich ist, sollten Gemein-
debürgern in Kleinmengen bis ca. 8 
Festmeter zur kostenlosen Aufarbeitung 
angeboten werden.
Die Agrargemeinschaft Axams wie auch 
der Gemeinderat haben sich in ihren je-

weiligen Sitzungen für diese Vorgangs-
weise ausgesprochen und die entspre-
chenden Beschlüsse gefasst.

Gemeindebürgern wird 
Schadholz zur kostenlosen 

Aufarbeitung angeboten.

Die Schäden traten hauptsächlich in jungen Beständen auf.
Das Schadholz in Bachläufen muss vor der Schneeschmelze entfernt 
werden. Fotos: Ernst Saurer

Gemeindebürger, die an der Aufar-
beitung von Schadholz interessiert 
sind, können sich beim Waldaufse-
her Saurer Ernst, Tel. 0664/4049660, 
E-Mail: waldaufseher@axams.gv.at 
bis 31. März 2014 melden.
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Im Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Axams wird 
eine Stelle als Standesbeamtin/Standesbeamter besetzt.
Beschäftigungsausmaß: 32 Wochenstunden, das sind 80 % der Vollbeschäftigung. Die Stelle 
wird auf ein Jahr befristet vergeben. Bei entsprechender Eignung und bei erfolgreicher Ablegung 
des vom Land Salzburg angebotenen Lehrganges für Standesbeamtinnen/Standesbeamten ist 
eine Umwandlung in ein unbefristetes Dienstverhältnis möglich.

Dienstbeginn: voraussichtlich 5.5.2014 (falls dieser Termin für Bewerberinnen/Bewerber nicht 
möglich ist, kann der Dienstbeginn auch zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen);
Hinweis: Bei Bewerberinnen/Bewerber, welche bereits eine entsprechende Ausbildung für die 
ausgeschriebene Stelle besitzen, erfolgt ein späterer, einvernehmlich festgelegter Dienstbeginn.

Aufgabenbereich:
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die selbständige Erledigung sämtlicher Tätigkeiten im Rahmen 

  der Personenstandsangelegenheiten (Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle) für die Gemeinden Axams, Birgitz, Götzens 
und Grinzens,
  der Staatsbürgerschaftsangelegenheiten für die Gemeinden Axams, Birgitz, Götzens und Grinzens.

Hinweis: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass an Samstagen regelmäßig Trauungen durchzuführen sind. Die 
anfallenden Samstagsstunden sind in den 32 Wochenstunden enthalten und stellen keine Überstunden dar.

Voraussetzungen:
  zumindest abgeschlossene Hauptschul-, Büro- oder Verwaltungsausbildung
  angemessene EDV Kenntnisse
  rhetorische Fähigkeit, freies Sprechen vor Gruppen
  hohe soziale Kompetenz, Einfühlungsvermögen
  Teamfähigkeit, Verlässlichkeit
  Eigeninitiative, selbstständiges Arbeiten
  Flexibilität und Bereitschaft zur laufenden Fortbildung
  einwandfreier Leumund
  bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst (falls keine Befreiung zur Leistung des Präsenz- oder 
Zivildienstes vorliegt)
  österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedsstaates mit Kenntnis der deutschen Spra-
che in Wort und Schrift

Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 (G-VBG 
2012), LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils geltenden Fassung im Entlohnungsschema I, Entlohnungsgruppe c. Das Mindest-
entgelt beträgt monatlich 1.515,60 € brutto (Beschäftigungsausmaß 80 %). Es wird darauf hingewiesen, dass sich das an-
geführte Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften gegebenfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöht.

Folgende Unterlagen sind der Bewerbung anzuschließen: Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Schul- und Dienstzeugnisse, Nachweis über abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst oder Befreiungsbescheid (bei männli-
chen Bewerbern), Strafregisterbescheinigung (kann auch nachgereicht werden).

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens Freitag, 4.4.2014 an: Gemeinde Axams, 
z.Hd. Verbandsobmann Bgm. Rudolf Nagl, Sylvester-Jordan-Straße 12 oder per E-Mail an: gemeinde@axams.gv.at 

Für Informationen zur Stellenausschreibung steht Ihnen Amtsleiter Walter Töpfer zur Verfügung (Telefon 05234/68110-74, 
E-Mail: walter.toepfer@axams.gv.at).

Der Verbandsobmann:
Bgm. Rudolf Nagl

Axams Birgitz

Grinzens Götzens
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Verlorenes rasch zurückbekommen –
Gemeinde Axams setzt auf modernen Online-Fundservice 
Hunderttausende Gegenstände gehen 
in Österreich jährlich verloren. Ein kur-
zer Moment der Unachtsamkeit und 
schon sind die Geldbörse, der Schlüssel 
oder das Handy weg. 

www.fundamt.gv.at – Bürgerservice 
rund um die Uhr
Um hier Abhilfe zu schaffen, bietet die 
Gemeinde Axams seinen Bürgern seit     
1. Jänner 2014 den modernen Online-
Fundservice www.fundamt.gv.at.
Fundgegenstände werden elektronisch 
erfasst und man kann dann jederzeit im 
Internet unter der vorher angeführten 
Adresse selbst danach suchen. 

Die Vorteile auf einen Blick
  Rasches Auffinden von verlorenen 
Gegenständen. Im Fundbüro erfasste 
Gegenstände sind sofort online ab-
rufbar.
  Vermeidung von unnötigen Amtswe-
gen;
  Umfassende Suchmöglichkeiten nach 
diversen Kriterien;

  Berücksichtigung aller teilnehmen-
den Regionen und Unternehmen bei 
der Suche;
  Gewichtete Suchergebnisse nach 
Trefferwahrscheinlichkeit;
  Selbst online Verlustmeldung erstel-
len, die bei neuen Fundgegenständen 
automatisch berücksichtigt wird. Bei 
einem Treffer wird der Besitzer ver-
ständigt.

Österreichweites Netzwerk an Fund-
büros:
Die Online-Suche nach verlorenen Ge-
genständen ist jedoch nicht nur auf un-
sere Gemeinde beschränkt.
www.fundamt.gv.at ist ein österreich-
weites Netzwerk von Fundbüros. 3,5 
Millionen Bürger und Bürgerinnen in 
zahlreichen Städten und Gemeinden 
profitieren bereits davon. So kann man, 
auch wenn man nicht genau weiß, wo 
man einen Gegenstand verloren hat 
oder wo der Finder ihn abgegeben hat, 
auf www.fundamt.gv.at danach su-
chen.

Kontakt Fundamt Axams:
Gemeindeamt Axams, 1. Stock, Herr 
Martin Leis oder Herr Mario Happ, 6094 
Axams, Sylvester-Jordan-Straße 12, Tele-
fon 05234/68110, E-Mail: gemeinde@
axams.gv.at

Online Fundbüro unter:
www.fundamt.gv.at@

Wickelrucksack für Neugeborene
Für einen guten Start!
Wie könnte man sich besser als familien-
freundliche Gemeinde positionieren, 
als durch die Übergabe eines wertigen 
Geschenkes an den neuen Erdenbürger 
und seiner Familie?
Es ist eine wunderschöne Tradition, Neu-
geborene mit Geschenken willkommen 
zu heißen. Durch die Übergabe dieses 
vom Ausschuss für Soziales, Jugend und 
Familie mit 1. Jänner 2014 eingeführten 
Wickel-Rucksacks, ausgestattet mit aus-
gesuchten erstklassigen Markenproduk-
ten, setzt die Gemeinde Axams ein un-
übersehbares Zeichen und unterstreicht 
damit, wie wichtig ihr die jungen Fami-
lien in unserem Dorf sind.

Baby-Start-Paket
Der Wickelrucksack beinhaltet eine Erst-
ausstattung für Neugeborene (schad-
stoffgeprüfte Textilien nach Öko-Tex 

Standard 100): Babyflasche, Schnuller, 
Beißring, Stilleinlagen, Kapuzen-Bade-
tuch, Strampler-Set, Babybody, Binde-
lätzchen, Produktproben (Feuchttücher, 
Cremen, Shampoos), Mullwindel, Brief 

des Bürgermeisters, Gutscheine im Wert 
von mindestens 100,- €.
Neben der Erstausstattung finden sich 
auch wertvolle Informationsbroschüren 
und zahlreiche Produktproben.

Der erste Wickelrucksack wurde von Bgm. Rudolf Nagl und Sylvia Hörtnagl (Obfrau Ausschuss 
für Soziales, Jugend und Familie) an Frau Judith Ryba übergeben. Sohn David kam am 2.1.2014 
zur Welt. Wir gratulieren! Foto: Matthias Riedl
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Aus dem Kindergarten Lizumstraße
Tolle Stimmung herrschte bei unserem 
Piratenfest:
Es wurde viel gesungen, getanzt und 
sogar gekämpft (mit fast echten Kano-
nenkugeln und Giftschlangen). Alle hat-
ten einen Riesenspaß dabei. Auch das 
leibliche Wohl unserer Kinder kam mit 
Fischstäbchen und Piratencocktail nicht 
zu kurz. Captain „Bieriger“ und Captain 
„Mathi“ wollten sich die Gelegenheit 
nicht entgehen lassen und kamen über-
raschend auf einen Besuch bei den wil-
den Piraten vorbei.

Auch die Brezeler „Hänsel und Gretel“ 
waren zu Gast im Kindergarten ...
... und fühlten sich sichtlich wohl bei den 
Kindern. Mit viel Musik und Tanz wurden 
die beiden schließlich wieder verab-
schiedet. Leider ist die Faschingszeit 
nach dem „Unsinnigen“ vorbei und es 
zieht wieder der Alltag im Kindergarten 
ein. Natürlich finden noch weitere Feste 
und Ereignisse im Kindergartenjahr statt.

Infos zur Kinderbetreuung:
http://kinder.axams.gv.at@

Die Einschreibung in die Kinder-
gruppe Lindenweg 6, in den Kinder-
garten Lizumstraße 8 und in den 
Kindergarten Sylvester-Jordan-Stra-
ße 29 findet am Mittwoch, 26. März 
2014 von 14.00 bis 16.00 Uhr in der 
jeweiligen Betreuungseinrichtung 
statt. 

Hinweis auf die Besuchspflicht
einer Kindergartengruppe:
Die Eltern haben dafür Sorge zu tra-
gen, dass ihre Kinder, die am 31.8. 
vor dem Beginn des Kindergarten-
jahres ihr 5. Lebensjahr vollendet 
haben und im Folgejahr schulpflich-
tig werden, eine Kindergartengrup-
pe besuchen. Dies betrifft somit 
jene Kinder, die zwischen 1.9.2008 
und 31.8.2009 geboren sind! 

Einschreibung für 
2014/2015

Infos zur
Sommerbetreuung
Vorausgesetzt es gibt genügend An-
meldungen, hat eine Kindergarten-
gruppe in den ersten sechs Wochen 
der Sommerferien (vom 7. Juli bis 
14. August 2014) in den Räumlich-
keiten des Kindergartens Sylvester-
Jordan-Straße geöffnet. 
Die Anmeldefrist für die Sommerfe-
rienbetreuung endet am 30. April 
2014. Anmeldeformulare liegen in 
der jeweiligen Kinderbetreuungs-
einrichtung bei der Leitung auf.
Gleichzeitig mit der Anmeldung ist 
das Betreuungsentgelt im Vorhin-
ein zu entrichten. Es richtet sich 
nach den in der Anmeldung bekannt 
gegebenen Tagen sowie Betreu-
ungsart multipliziert mit dem Tages-
tarif. Die Kosten für die Verpflegung 
werden im Nachhinein verrechnet. 
In der Sommerbetreuung kann nur 
eine begrenzte Anzahl von Kindern 
aufgenommen werden. In erster Li-
nie richtet sich die Sommerbetreu-
ung an Eltern jener Kinder, die be-
rufstätig sind oder arbeitssuchend 
sind oder sich in Ausbildung befin-
dend sind und die Anmeldung 
rechtzeitig abgegeben haben. Erfor-
derlichenfalls sind die entsprechen-
den Nachweise vorzulegen.
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Impressionen von Aktivitäten
des Kindergartens in der Sylvester-Jordan-Straße

Sternenwanderung Rodelausflug

Skikurswoche

Dschungelfest
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Aus dem Haus Sebastian
10-jähriges Dienstjubiläum:
Für die 10-jährige Betriebszugehörigkeit 
ehrte Verbandsobmann LAbg. Bgm. Ru-
dolf Nagl im Feber 23 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. Er bedankte sich für ihre 
Loyalität, ihren Einsatz und langjährige 
Treue. Die Geehrten sind seit der Eröff-
nung des Alten-und Pflegeheimes Haus 

Sebastian im Jahr 2004 dabei. In ent-
spannter Atmosphäre bei Prosecco und 
Brötchen und angeregten Gesprächen 
klang die Veranstaltung aus.

hinten v.li.: Verbandsobmann LAbg. Bgm. Rudolf Nagl, Bernhard Reitinger, Barbara Streitberger, Irmgard Gabl, Eugen Jordan, Rosi Hufnagl, 
Astrid Gasselberger, Rosetta Plankl, Hildegard Pfurtscheller, Carmen Miranda, Birgit Praxmarer, Rosi Prandstätter, Sonja Lederer, Petra Weber, 
Inge Leitner, Nina Haslwanter, Barbara Schaffenrath;
vorne v.li.:  Hannes Riedl, Daniel Bol, Peter Gasser, Manuel Riedl, Günter Hofmann, Markus Gstir, Christian Markt;
Nicht im Bild: Hildegard Nagl, Edith Bucher;

Impressionen – Nikolausfeier und Faschingskränzchen
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Du hast noch keinen Ferialjob für die 
Sommerferien? Das Haus Sebastian 
bietet offene Stellen an.

  Termin 1: 07.07. bis 01.08.2014
  Termin 2: 04.08. bis 29.08.2014

Stockmädchen
(Mindestalter 16 Jahre):
Das Aufgabengebiet umfasst vorwie-
gend die Reinigung der Zimmer sowie 
Mithilfe vor und während des Essens. 

Anstellungsverhältnis 40 Wochenstun-
den, Arbeitszeit 7.00 bis 13.00 und 
15.30 bis 18.30 Uhr

Gehalt:
Die Entlohnung erfolgt 
nach dem Gemeinde-
Vertragsbediensteten-
gesetz, Entlohnungsschema II-p5.
Die angegebenen Dienstzeiten können 
sich geringfügig verschieben.

Kontakt:
Bewerbungen (Name, Alter, Adresse,    
Telefonnummer, Foto, gewünschte Tä-
tigkeit und Termin) sind an das Sekre-
tariat im Haus Sebastian, 6094 Axams, 
Sylvester-Jordan-Straße 31 oder per 
E-Mail an info@haus-sebastian.at zu 
richten.

Neue Mitarbeiterin:
Wie sicher schon einige mitbekommen 
haben, hat die bisherige Hortleiterin Ve-
rena mit 7.3.2014 den Schülerhort ver-
lassen. Nach aufwändiger Suche, Bewer-
bungsgesprächen und Besuchs- sowie 
Schnuppertage im Hort wurde die Ent-
scheidung für eine neue Pädagogin ge-
troffen. Anstelle von Verena haben die 
Gemeinde, die Kinder und das restliche 
Team Katja ausgewählt.
Katja ist 25 Jahre alt und eine sehr enga-
gierte junge Frau. Sie hat das Studium 
für Erziehungswissenschaften abgelegt  
und ihre Abschlussarbeit zum Thema 
Waldpädagogik geschrieben. Katja hat 
schon Vorerfahrungen in  der Arbeit mit 
Kindern und freut sich schon sehr auf die 
Arbeit im Schülerhort. Seit März ist Katja 
nun die Verstärkung in unserem Team. 

Infos zur Sommerbetreuung 2014:
Auch heuer gibt es im Schülerhort wie-
der die Sommerbetreuungswochen. Wir 

haben uns schon sehr viele Gedanken 
über das Programm und die Wochenthe-
men gemacht:

  1. Woche: 07.07. – 11.07.2014:
ZEITREISE: Wer hat an der Uhr ge-
dreht?
  2. Woche 14.07. – 18.07.2014:
WASSERWOCHE: bitsch batsch Bade-
spaß
  3. Woche 21.07. – 25.07.2014:
NATURDETEKTIVE: Auf der Fährte der 
Spuren
  4. Woche: 28.07. – 01.08.2014:
WASSERWOCHE: Entdecke die Was-
serwelt
  5. Woche 04.08. – 08.08.2014:
LASST UNS TRÄUMEN: Vom Traum 
zur Wirklichkeit
  6. Woche 11.08. – 14.08.2014:
SPORTWOCHE: Mit Sport und Spaß 
durch den Sommer

Wir hoffen, dass für euch und eure Kin-
der ansprechende Themen dabei sind 
und würden uns sehr freuen, euch im 
Sommer bei uns im Hort begrüßen zu 
dürfen.

Hort und Kindergarten – getrennte 
Sommerbetreuung:
Neu ist heuer, dass wir im Schülerhort 
nur mehr Schüler während den Ferien 
betreuen, da der Kindergarten eine ei-
gene Sommerbetreuung macht. Das 
heißt, dass der Schülerhort Kinder im 
Alter von sechs bis zwölf Jahren betreut. 
Ausnahme sind Geschwisterkinder, die 
gemeinsam ihre Ferien in einer Einrich-
tung verbringen wollen.

Anmeldungen sind verbindlich:
Die Anmeldung für die Sommerbetreu-
ung läuft bereits, die Frist endet am 31. 
Mai 2014. Am besten kommt ihr im 
Schülerhort vorbei, um das Anmeldefor-
mular gemeinsam auszufüllen.
Die Anmeldung zur Sommerbetreuung 
ist verbindlich, d.h. dass gleichzeitig mit 
der Anmeldung der Betreuungsbeitrag 
für die angemeldeten Tage zu entrichten 
ist. Daher sollten sich die Eltern im Vor-
feld bereits gut überlegen, ob überhaupt 
und an welchen Tagen tatsächlich eine 
Betreuung im Sommer benötigt wird. 

Aus dem Schülerhort

Homepage:
http://schueler.axams.gv.at@

Mag. Katja Lochner folgt Verena Rabl, die 
eine Stelle in ihrer Heimatgemeinde Telfs an-
genommen hat, nach.

Die Kinder dürfen sich auf ein abwechslungs-
reiches Sommerprogramm im Hort freuen.

Homepage:
www.haus-sebastian.at@
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Neues von der Volksschule Axams
Volksschulkinder lesen für Kindergar-
tenkinder:
Vor zwei Jahren erhielt die VS Axams das 
Gütesiegel „Schule des Lesens“, das mit 
einem Bündel besonderer Aktivitäten 
verbunden ist. Eine dieser Aktionen ist 
das Vorlesen der Schüler/innen im Kin-
dergarten.
Schüler/innen der 4b Klasse besuchen 
einmal wöchentlich den Kindergarten 
und lesen dem aufmerksamen, kleinen 
Publikum aus einem Kinder- oder Bilder-
buch vor.
Natürlich ist es für die Leser /innen span-
nend zu wissen, ob sie gut vorgetragen 
haben und verstanden worden sind. Da-
her werden im Anschluss einfache Quiz-
fragen gestellt. Die begeisterten Zuhörer 
beantworten diese in der Regel auch 
eifrig. Dass dieses Vorlesen beiden Sei-
ten viel Spaß macht, ist am Bild gut er-
sichtlich. Freude am Lesen wird geweckt 
und die Neugier auf Wissenswertes ge-
schürt!

Schulbücherei:
Unsere Schule verfügt über eine gut aus-
gestattete Schulbücherei, in der sich 
unsere Kinder richtig wohlfühlen kön-
nen. In regelmäßigen Abständen besu-
chen die einzelnen Klassen diese Biblio-
thek und werden dort von unserer 
Schulbibliothekarin Alexandra Baumann 
bestens betreut. Es werden Bücher vor-
gelesen, die Kinder können unterschied-
liche Lesespiele ausprobieren und an-
schließend selbst Bücher ausleihen. 
Täglich vor dem Unterricht hat unsere 
Bücherei für die Kinder der Schule geöff-
net.
Ein großer Dank gilt an dieser Stelle der 

Buchhandlung Steinbauer in der Cyta für 
die jährliche großzügige Bücherspende 
und den reibungslosen Ablauf unserer 
Buchausstellung, die immer im Novem-
ber stattfindet!

Autorenlesungen:
Über das Kulturservice des Landes Tirol 
buchten verschiedene Klassen Autoren-
lesungen. Erwähnen möchten wir an 
dieser Stelle „Nelson, der Pinguin“ von 
Hakon Hirzenberger. Zwei Schauspieler-
innen des Mobiltheaters „Steudltenn“ 
aus dem Zillertal brachten uns auf lusti-
ge und theatralische Art und Weise den 
Inhalt des Buches näher. Auch die 
Schriftstellerin Tatjana Weiler besuchte 
uns mit ihrem Buch „Hallo, kleiner Del-
fin“. Bei dieser Veranstaltung bekamen 
die Kinder einen Einblick in die Arbeit 
der Autorin.

Sportliche Aktivitäten:
Unsere Schule legt großen Wert auf die 
Gesundheit unserer Kinder. Unter fach-
männischer Anleitung des Trainers Mi-
chael Held vom Schulsportservice er-
lernten die Klassen 1a und 1c in drei 
Einheiten verschiedene Entspannungs-
techniken und einige Übungen aus dem 
Bereich Yoga. 
Einige Klassen erlebten auch tolle Stun-
den beim Eislaufen und Schifahren. Vie-
len Dank an alle Eltern, die unsere Leh-
rer/innen – nicht nur als Begleitpersonen 
– immer tatkräftig unterstützen. 

Besuch der Mitmachausstellung „Guten 
Appetit“:
Am  22.1.2014 besuchte die 2a Klasse im 
Kongresshaus die Mitmachausstellung 
„Guten Appetit“.
Gleich zu Beginn wurden die Kinder nett 
in Empfang genommen und in verschie-

dene Gruppen aufgeteilt. Jede Gruppe 
bekam einen freundlichen Guide zuge-
wiesen und dann ging es schon los.
An verschiedenen Stationen konnten die 
Kinder den Zuckergehalt verschiedener 
Lebensmittel entdecken, selbst Brot und 
Muffins backen und einen gesunden 
Saft pressen. Außerdem bereiteten sie 
ein gesundes Mittagessen zu. Jeder hat-
te Spaß dabei. Nachdem die Schüler 
richtig Tisch gedeckt hatten, konnten sie 
gemeinsam ihr Essen verspeisen. Es 
schmeckte allen sehr gut!
Wir sagen vielen Dank für das tolle Pro-
gramm und hoffen, dass sich diese Mit-
machausstellung nächstes Jahr wieder-
holen wird!

Theater:
In Zusammenarbeit mit dem Elisabethi-
num führte unsere Theatergruppe auch 
dieses Jahr wieder ein Stück auf. „Frau 
Holle“ begeisterte alle Zuschauer, die 
aus nah und fern angereist kamen. Die 
Kinder hatten großen Spaß und lernten 
mit Eifer ihre Texte auswendig. Es war für 
alle eine interessante Erfahrung und för-
derte die persönliche und soziale Ent-
wicklung aller Mitwirkenden. 

Homepage:
www.vs-axams.tsn.at@
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Wechsel in der Geschäftsführung:
Nach 16 Jahren im Freizeitzentrum 
Axams,  5 Jahre als Aufsichtsratvorsitzen-
der und 11 Jahre als Geschäftsführer, 
lege ich mit 31. März 2014 diese Funkti-
on zurück und übergebe an DI Martin 
Leis.
Es war eine interessante und schöne Auf-
gabe, wofür ich mich bei der Gemeinde 
Axams, im Besonderen beim Bürgermei-
ster Rudolf Nagl mit Aufsichtsrat unter 
dem Vorsitz von Vbgm. Ing. Adolf Schie-
ner, bedanken möchte. Bedanken für das 
Vertrauen und für die Unterstützung, die 
dem Freizeitzentrum von Seiten der Ge-
meinde und dem Tourismusverband 
immer gewährt wurde. 
Bedanken möchte ich mich bei den jet-
zigen und ehemaligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Freizeitzentrum 
Axams. Der meist unterschätzte und viel-
seitige Job als Bademeister, Saunawart, 
Kassier oder  Raumpfleger wird und wur-
de von allen Angestellten mit großem 
Einsatz erledigt und es ziehen alle an 
einem Strang. Sie sind „Mädchen für al-
les“.
Ein Danke auch den Pächtern im Freizeit-
zentrum, Fam. Kuranda mit ihren Mitar-
beiterInnen vom Restaurant und der 
Masseurin Claudia Minatti für ihre her-

vorragende Arbeit und die angenehme 
und vor allem zuverlässige Zusammen-
arbeit.
Bedanken will ich mich bei den zahlrei-
chen Gästen des Freizeitzentrums Axams 
für den Besuch und die Treue. Danke für 
die Anregungen, für berechtigte Kritik 
und Einsicht bei getroffenen Maßnah-
men. Ich wollte das Freizeitzentrum kun-
denfreundlich, ordentlich und sauber, 
vor allem auch einigermaßen wirtschaft-
lich führen. Es ist nicht alles gelungen 
und doch einiges.
Damit verabschiede ich mich mit ein we-
nig Wehmut als Geschäftsführer, bin mir 
sicher, dass mit DI Martin Leis ein Fach-
mann geholt wurde, der neue Ideen ein-
bringt und erlaube mir noch einen 
Wunsch zu äußern: Besuchen Sie weiter-
hin unser Freizeitzentrum und genießen 
Sie ein paar schöne Stunden. Das Team 
hat es sich verdient und freut sich auf 
Sie!
Im ganztägig geöffneten Restaurant 
werden sie wie schon gewohnt von Irmi, 
Volker und Team mit coolen Drinks und 
kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt. 
Unsere Masseurin Claudia steht ihnen 
von Montag bis Samstag zur Verfügung.
Also, sei (k)ein Frosch und spring ins Ver-
gnügen. (GF Stefan Sarg)

Sommersaisonkarten:
Die Sommersaisonkarten sind ab April 
an der Kassa erhältlich und eine gute 
Geschenksidee zum „Gotlpack“ oder 
Osterhasen.
Also, sei (k)ein Frosch und spring ins 
Vergnügen. 
Freizeitzentrum Axams – täglich von 
9.00 – 22.00 Uhr,  Tel. 05234/68322

Aus dem Freizeitzentrum Axams

Homepage:
www.axams-freizeitzentrum.com@

Geschäftsführer Stephan Sarg übergibt die Agenden an DI Martin Leis (2.v.re.). Aufsichtsrat-
vorsitzender Vbgm. Ing. Adolf Schiener (li.) und Bgm. Rudolf Nagl (re.) wünschen dem neuen 
Geschäftsführer einen  guten Start und viel Erfolg bei den bevorstehenden Aufgaben.

Danke, Stephan!
Mit Bedauern müssen wir zur Kennt-
nis nehmen, dass Stephan Sarg seine 
Funktion als Geschäftsführer des 
Freizeitzentrums Axams mit Ende 
März 2014 zurücklegt.
In seiner Zeit als Aufsichtsratvorsit-
zender und später als Geschäftsfüh-
rer wurden auf seine Initiativen hin 
ständig Maßnahmen zur Verbesse-
rung bzw. Attraktivierung unseres 
Freizeitzentrums umgesetzt (Sau-
naum- und –zubau, Errichtung des 
Freibades mit Außenanlage, Dachsa-
nierung, Erneuerung der Heizungs-
anlage u.v.a.m).
Dabei war Stephans Einsatz stets ge-
tragen von dem Bemühen um das 
Unternehmen, aber vor allem um 
das Bemühen für unsere Gäste mög-
lichst hohen Komfort und Erho-
lungswert zu bieten!
Für diesen besonderen Einsatz um 
unser Freizeitzentrum möchten wir 
dir, lieber Stephan, auch auf diesem 
Weg herzlichst DANKE sagen. Die 
große Akzeptanz bei unseren Gästen 
sowie der wirtschaftliche Erfolg der 
Anlage sind untrennbar mit deinem 
Wirken verbunden.
Wir hoffen, dass dein Nachfolger DI 
Martin Leis diese großartige Arbeit 
in deinem Sinne weiterführt und 
wünschen uns, dass du dem Freizeit-
zentrum weiterhin eng verbunden 
bleibst.
Für die Gemeinde Axams: LAbg. Bgm. 
Rudolf Nagl und Aufsichtsratvorsit-
zender Vbgm. Ing. Adolf Schiener
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Sport ist gesund!
Das Jugendzentrum FLAX startete das 
neue Jahr mit frischer Energie und ab-
wechslungsreichem Programm. So wur-
den am traditionellen Action Day, Mitt-
woch, wieder viele Aktionen außerhalb 
des Jugendzentrums unternommen. 
Noch im Dezember ging es ans Eisstock-
schießen in Axams, wo die Jugendlichen 
ihr Geschick am Eis unter Beweis stellen 
konnten. Nach dem Jahreswechsel ging 
es so gleich zum Kegeln nach Götzens. 
Mädchen wie Jungs konnten sich für die-
se Sportart motivieren und die Mädchen 
konnten beweisen, dass sie ebenso sport-
lich und geschickt sind wie die Buben. 

Sich im Sport präsentieren und beweisen 
zu können ist für Jugendliche sehr wich-
tig, um das eigene Selbstbewusstsein zu 
steigern, sich selbst wahrzunehmen und 
die eigenen Stärken zu erfahren. Zusätz-
lich fördert Sport auch soziale Kompe-
tenzen, wie die Zusammenarbeit im 
Team. Beim Sport erlernen die Jugendli-
chen somit viele wichtige Fähigkeiten 
und doch bleibt der Spaß natürlich im 
Vordergrund. Das FLAX-Team wird heuer 
noch viele weitere Aktionen unterneh-
men um auf die verschiedenen Freizeit-
möglichkeiten rund um Axams aufmerk-
sam zu machen und den Jugendlichen 
Abwechslung zum Alltag zu bieten.

Kochen macht Spaß!
Im Jänner starteten die BetreuerInnen 
ein neues Pilotprojekt: Jeden zweiten 
Donnerstag soll zusammen mit den Ju-
gendlichen ein köstliches Essen gekocht 
werden und anschließend gemeinsam 
gegessen werden. Am ersten Kochtag 
gab es Chili con Carne und viele freiwil-
lige Köche und Köchinnen meldeten 
sich. Mehr als zehn Jugendliche waren 
mit großer Begeisterung beim Kochen 

dabei. Viele Köche verderben den Brei 
stimmt hier nicht, denn das Essen 
schmeckte allen ausgezeichnet. Die Ju-
gendlichen zeigten einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Nahrungsmit-
tel, den Küchengeräten und untereinan-
der. Zielstrebig und mit Ernst waren sie 
bei der Sache, denn es sollte ja auch 
schmecken. Ohne viel Anleitung kreier-
ten die Jugendlichen selbstständig ein 
ausgezeichnetes Chili und in gemütli-
cher Atmosphäre wurde dies anschlie-
ßend verspeist. Sehr viele Jungs nahmen 
den Kochlöffel in die Hand und bewie-
sen, dass Kochen nicht nur Frauensache 
ist. Alle Jugendliche, die nicht mitgehol-
fen haben, konnten für einen kleinen 
Unkostenbeitrag mitessen. Viele Vor-
schläge für weitere Kochideen wurden 
von den Jugendlichen vorgebracht und 
das Kochen wird nun regelmäßig statt-
finden, denn Kochen macht Spaß!

Dorfjugend-Wintersporttag: 
Am 9.2.2014 fand zum wiederholten 
male der Axamer Dorfjugend-Winter-
sporttag statt. Eine große Anzahl junger 
Sportler fand sich, nach erfolgreich be-
strittenem Rennen, zur Siegerehrung 
beim Dorfpavillon ein. Dabei kümmerte 
sich das FLAX in Zusammenarbeit mit 
den Jungbauern Axams um das leibliche 
Wohl der jungen Rennläufer. Auch Ju-
gendliche aus dem Jugendraum waren 
mit Freude dabei und haben für einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung 
gesorgt.  Da das FLAX an diesem Tag für 
alle geöffnet war, konnten auch zukünf-
tige Besucher das erste Mal Jugend-
raumluft schnuppern. Was auf diese 
Weise auch gut gelang. 

Einladung zum Kinobesuch:
Nach den Semesterferien wurden die 
fleißigen Helfer vom Wintersporttag und 

vom Axamer Adventsmarkt im Dezem-
ber ins Kino eingeladen. Schließlich be-
wiesen die Jugendlichen am Dorfju-
gend-Wintersporttag und am Advents-
markt ihre Tüchtigkeit und dies sollte 
auch belohnt werden. So ging es ge-
meinsam ins Kino nach Innsbruck um 
einen gemütlichen und entspannten 
Abend zu verbringen. Die Jugendlichen 
und die BetreuerInnen genossen diesen 
besonderen Abend außerhalb des Ju-
gendzentrums.

Faschingsparty:
Am Unsinnigen Donnerstag gab es dann 
für den Jugendraum eine weitere Pre-
miere. Erstmalig wurde eine Faschings-
party veranstaltet. Schon um 14.00 öff-
nete das FLAX seine Türen und einem 
fröhlichen Nachmittag stand nichts 
mehr im Wege. Die jugendlichen Besu-
cher bekamen ein tolles Rahmenpro-
gramm geboten. Der Verein ARTistic 
MOveMENT begeisterte mit einem Mit-
machzirkus sowie einer Schminkstation 
auch die jungen Besucher. Am frühen 
Abend wurde das FLAX dann in eine Dis-
co verwandelt, und man konnte mit Mu-
sik und guter Laune den Unsinnigen 
Donnerstag ausklingen lassen. Die Kin-
der, Jugendlichen und BetreuerInnen 
des Jugendraums freuen sich auf eine 
Wiederholung im nächsten Jahr. 

Ausblick:
Lange dauert es nicht mehr und der 
Frühling hält zur Gänze Einzug im Mit-
telgebirge. Damit stehen neuen, aber 
auch bereits bekannten, Aktivitäten im 
Freien nichts mehr im Wege. Man darf 
wie immer gespannt sein, was die näch-
sten Monate bringen werden.

GEMEINDEEINRICHTUNGEN AKTUELLaxams 03/2014

Aus dem FLAX Axams

Fotos: FLAX

Homepage:
http://jugend.axams.gv.at@
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Aus der öffentlichen Bücherei Axams

Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr

Kontakt:
Telefon: 05234 / 68110-92
E-Mail: buecherei.axams@gmail.com
Web: www.buecherei-axams.bvoe.at

Wo findet ihr uns?
im Parterre des Gemeindehauses
6094 Axams
Sylvester-Jordan-Straße 12

Es war einmal ... 
... so lautet  die Zauberformel für den 
Eintritt in die Märchenwelt.

Die Märchen aus aller Welt erzählen 
wunderbare Geschichten. Sie erzählen 
vom Wunder der Verzauberung, der Ver-
wandlung. Diese Verwandlung kann 
immer und überall geschehen – ein ein-
ziges Wort, eine freundliche Verbeu-
gung, eine Berührung mit den Finger-
spitzen genügen, und schon ist alles 
möglich.
Märchen sind gute Lehrmeister. Sie we-
cken Hoffnung in uns, sie sagen „Hab 
Vertrauen! Hinter dem nächsten Hügel 
erwartet Dich ein Königreich!“ Manch-
mal ist dieses Königreich ganz anders, 
als wir es erwartet haben: Es ist unser 
eigenes Zuhause, in das wir nach einer 
langen Reise zurückkommen; es ist ein 
Mensch der für uns da ist, der uns liebt; 
es ist die Gewissheit, das Richtige zu tun.
Die Märchen zeigen auch: „Wenn du den 
Dingen und Menschen auf deinem Weg 
mit Freundlichkeit begegnest, so wer-
den sie dich beschenken und belohnen. 

Das geschlossene Tor wird sich für dich 
öffnen, das gebackene Brot wird sich 
von dir essen lassen, der tiefe Fluss wird 
für dich eine Brücke finden.  Bist du un-
freundlich zu allem, was dir begegnet – 
und sei es das kleinste Wesen -, so wird 
dir bald Unheil drohen, ein dunkler Zau-
ber wird dich in die Irre führen. Erst  
wenn du deine Lektion gelernt hast, ist 
Entzauberung möglich…“
Zaubermärchen sind Geschichten über 
die vielen Möglichkeiten und Entschei-
dungen, die das Leben für uns bereithält. 
Wir haben die Wahl. Glauben wir an den 
Zauber der Begegnungen? Sind wir be-
reit für die Verwandlung und das Wun-
derbare, das jetzt und jetzt geschehen 
kann?
Mutabor! Lassen wir uns verzaubern …
Heinz Janisch (bn 3.2013, S 410)

Vor 200 Jahren erschien die erste Ausga-
be der Kinder- und Hausmärchen der 
Gebrüder Grimm.

Die Physik der Zukunft:
Wie werden wir leben in 20, 60, 100 Jah-
ren? Der Star-Physiker Michio Kaku hat 
weltweit 300 ForscherInnen von Rang 
befragt, wie die gesellschaftlich-techni-
sche Entwicklung ihrer Voraussicht nach 
verlaufen wird.

Vergnügliche moderne Märchenvariationen, 
die vor verrückten Einfällen sprühen.

100 Jahre erster Weltkrieg
Welche Faktoren haben 1914 den Zu-
sammenbruch der europäischen Ord-
nung tatsächlich bewirkt?

Bücherei auf Facebook:
https://www.facebook.com/
pages/%C3%96ffentliche-
B%C3%BCcherei-Axams-
der-Gemeinde-und-Pfarre-
Axams/153378008105343?ref=hl

@
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Das alte Axams – Bilder aus der Vergangenheit
1964, also vor nunmehr 50 Jahren, wur-
de Innsbruck zum ersten Mal Olympia-
stadt. Damit war auch der Grundstein 
zur Erschließung eines neuen Skigebie-
tes erforderlich. Aufgrund der geogra-
fisch optimalen Lage und der Nähe zur  
Tiroler Hauptstadt fiel die Wahl ganz 
eindeutig auf das Gebiet Axams–
Axamer Lizum. 

Eine sicherlich große logistische Heraus-
forderung für das damalige noch sehr 
„kleine“ Axams! Bis zu diesem Zeitpunkt 
war das Gebiet ein Eldorado für Skitou-
rengeher und hatte mit diversen winter-
sportlichen Einrichtungen oder gar mo-
derner Aufstiegshilfen überhaupt nicht 
viel zu tun. Touristisch gesehen war 
Axams bis dato auch eher unscheinbar 

und nur aufgrund seiner guten Luftqua-
lität, der Ruhe und der günstigen Lage, 
als Erholungsort und  Urlaubsdomizil bei 
den sogenannten „Sommerfrischlern“ 
beliebt und bekannt.
Dies änderte sich jedoch schlagartig, als 
bekannt wurde, dass aufgrund der 
Olympischen Winterspiele in Innsbruck, 
die alpinen Bewerbe, bis auf den Herren 
Abfahrtslauf, alle in der Axamer Lizum 
durchgeführt werden sollen. Kein Stein 
blieb auf dem anderen! Eine Menge in-
frastruktureller Maßnahmen, viel Fleiß 
und Pioniergeist waren nötig um für die-
ses Großereignis auch alles plan- und 
zeitgemäß umzusetzen und fertigzustel-
len.
Diese IX. Olympischen Winterspiele vom 
29. Jänner bis 9. Feber 1964 waren dann 
auch die ersten Spiele, die via Fernsehen 
übertragen wurden und unserem Ort 
und dem neu errichteten Skigebiet zur 
weltweiten Bekanntheit verhalfen. 
Der Besucheransturm bei den alpinen 
Bewerben in der Axamer Lizum war je-
denfalls gewaltig. Allein beim Herrensla-
lom wurden unglaubliche 80.000 Besu-
cher gezählt. Die Stimmung war großar-
tig und trotz des enormen Schneeman-
gels, der in diesem Olympiawinter 1964 
leider vorherrschte, sorgte das OK-Team 
Axamer Lizum, mithilfe vieler freiwilliger 
Helfer, für bestens organisierte und faire 
Wettkampfbedingungen.
Unter den vielen Besuchern gesellte sich 
natürlich auch viel Prominenz. „Sehen 
und gesehen werden“ lautete schon da-
mals die Devise. Auch der Schah von 
Persien und seine Gattin Farah Diba re-
sidierten mit dem gesamten Hofstaat im 
neu gebauten Hotel Olympia in der 
Axamer Lizum und fühlten sich dort 
auch sichtlich wohl.
Schlussendlich waren die Olympischen 
Winterspiele 1964 neben den großarti-
gen sportlichen Leistungen und der 
nennenswerten Erfolge der österreichi-
schen Teilnehmer auch ein gelungener 
Start für unser neu errichtetes Skigebiet 
Axamer Lizum und gleichzeitig auch 
eine riesengroße touristische Chance für 
die gesamte Region im westlichen Mit-
telgebirge.
(Quelle: Heimatbuch Axams)

Zuschauermassen stürmten die Bewerbe der Olympischen Winterspiele 1964 in der Axamer 
Lizum.

Empfang der damaligen Kaiserin von Persien Farah Diba im Hotel Olympia, Axamer Lizum, 
während der Olympischen Winterspiele 1964. Die Trachtenkinder aus Axams sind Hedi Zim-
mermann und Hans-Peter Schellhorn.

Foto: Frischauf, InnsbruckFoto: Frischauf, Innsbruck

Foto: Hedi Rappold
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Im südlichen Äußeren Moosweg wurde 
im Februar 2014 aufgrund mehrerer Rohr-
brüche die bestehende Wasserleitung aus 
Eisen durch eine Kunststoffleitung PE80 
PN16 ersetzt. Die Bedingungen im Febru-

ar waren optimal für die Bauarbeiten, wel-
che in wenigen Tagen und kostengünstig 
mit der Axamer Firma Erdbau Sonja und 
den Gemeindearbeitern Josef Haid und 
Patrick Schaffenrath erledigt wurden.

Leitungstausch Äußerer Moosweg

Die Wasserleitung wurde bereits getauscht.

Aufgrund des sehr hohen Arbeitsauf-
wandes der Gemeindearbeiter, speziell 
in der Ortsbildpflege, wurde mit Jänner 
2014 Stefan Selb angestellt. Der gelern-
te Landschaftsgärtner ist eine große Be-
reicherung für das Bauhofteam mit des-
sen umfassenden Tätigkeitsbereichen. 
Der Schwerpunkt seiner Arbeit wird aber 
in der Ortsbildpflege liegen. Zuletzt war 
Stefan beim Maschinenring Tirol be-
schäftigt und als Leasingarbeiter  bereits 

häufig für unsere Gemeinde in der Land-
schafts- und Ortsbildpflege im Einsatz.
Die Ausbildung eines Landschaftsgärt-
ners beinhaltet nicht nur den Baum- und 
Strauchschnitt, sondern auch vielseitige 
Tiefbautätigkeiten wie das Verlegen von 
Randsteinen, Pflasterarbeiten udgl.
Wir heißen Stefan herzlich willkommen 
und wünschen ihm alles Gute für seine 
berufliche Zukunft in der Gemeinde 
Axams.

Neuer Mitarbeiter

Der gebürtige Außerferner Stefan Selb wohnt 
schon seit Längerem in Axams und verstärkt 
nun unser Bauhofteam.

Der Gemeinderat hat den Ankauf einer 
Arbeitsbühne für den Arbeitseinsatz im 
Bauhof im Budget 2014 vorgesehen. 
Nach längerem Vergleich verschiedener 
Geräte wurde nun eine Anhängerar-
beitsbühne angeschafft, welche ca. 13 
m in die Höhe und 9 m seitlich ragt. Es 
können zwei Personen im Korb arbeiten.
Das Steiggerät ist für sämtliche Arbeiten 
im Bereich Straßen- und Weihnachtsbe-
leuchtung, Christbaum-Aufstellen, 
Baumschneiden, Arbeiten an Gemeinde-
hochbauten etc. vorgesehen.

Neues Steiggerät

Das neue Steiggerät

Fotos: Ing. René Sarg

Ab sofort gibt es beim Gartenkompost lose eine bis Ende Mai 2014 befriste-
te Frühjahrsaktion (so lange der Vorrat reicht!).
Alle Axamer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger können Garten-
kompost bis höchstens 1 m³ in loser Form kostenlos am Recyclinghof Axams 
abholen. Einzige Bedingung ist, dass der Gartenkompost selbstständig in 
mitgebrachten Säcken/Behältern abgefüllt wird.
Für Fragen diesbezüglich steht Ihnen Abfallberater Manfred Haider unter 
Telefon 05234/65757 oder Mobil 0676/830952002 gerne zur Verfügung.

Aktion Gartenkompost
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Die Gemeinde Axams hat für die Tiefbau-
arbeiten 2014 u.a. folgende Baulose öf-
fentlich ausgeschrieben und an die Fir-
ma Hochtief Solutions AG, Innsbruck, 
vergeben:

  Abwasserbeseitigungsanlage und 
Straßenbau Sonnleitenweg Ost mit 
Kirchweg Nord
  Wasserversorgungsanlage und Ab-
wasserbeseitigungsanlage Sonnlei-
tenweg West

Die Arbeiten beginnen ab der Kreuzung 
Föhrenweg/Kirchweg mit dem Ausbau 
der Gemeindestraße Kirchweg auf die 
aktuellen Grundstücksgrenzen. Dazu 
wird nordseitig die instabile Böschung 
abgegraben und mit einer neuen Stein-
schlichtung befestigt. Die Straße wird 

zur Gänze ausgekoffert und neu asphal-
tiert.
Der Kreuzungsbereich Kirchweg/Sonn-
leiten soll verbessert werden, das Längs-
gefälle der Straße und die Abbiegeradi-
en werden bestmöglich ausgebaut.
In der westlichen Gemeindestraße Sonn-
leiten wird eine neue Wasserleitung und 
ein neuer Regenwasserkanal bis zum 
westlichen Ende verlegt. Voraussichtlich 
werden auch die Versorgungsleitungen 
der TIGAS, TIWAG und Telekom ausge-
baut und in die Straße verlegt.
Die Gemeindestraße Sonnleiten wird 
ebenfalls auf die aktuellen Grundstücks-
grenzen ausgebaut. Dazu werden Hang-
stützmauern und Geländekorrekturen 
notwendig. Die neue Asphaltdecke wird 

mit durchgehend 4 m Breite ausgeführt, 
die Reststreifen werden als Bankette aus-
gebildet. Über die gesamte Länge des 
Sonnleitenweges wird versucht, die Kur-
venradien und auch die bestehenden 
Längsgefälle zu verbessern.  Die Arbei-
ten haben im März 2014 begonnen und 
werden ca. 3 bis 4 Monate dauern. Die 
Gemeindestraße Sonnleiten endet im 
Westen als Sackgasse mit Umkehrplatz, 
dadurch ist ein reibungsloser Verkehrs-
fluss natürlich nur erschwert möglich.
Das Tiefbauamt der Gemeinde Axams 
möchte sich schon vorab bei den An-
rainern für das bisherige Entgegen-
kommen bedanken, und bittet um Ge-
duld und Nachsehen während der Bau-
zeit.

Straßenbau Sonnleiten West und Kirchweg Nord

Im Kreuzungsbereich Föhrenweg/Kirchweg beginnen die Arbeiten. Blick vom Sonnleitenweg in Richtung Westen

Föhrenweg

Kirchweg

Sonnleite
n

Buswendeplatz Die rote Linie markiert den Bauabschnitt.
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Erneuerung Wasserleitung im Bereich Kirchfeld
Im Gemeindegebiet Kirchfeld werden 
einige Anrainer zurzeit noch über eine 
alte Wasserleitung aus Eisen versorgt. 
Diese Leitung führt als Stichleitung nach 
Norden und ist zum Teil auch überbaut.
Die Gemeinde Axams hat im Budget für 
2014 die finanziellen Mittel zur Erneue-
rung dieser Leitung vorgesehen. Es ist 
geplant, die neue Wasserleitung in 
Kunststoff zu verlegen und – vorbehalt-
lich der Zustimmung der betroffenen 
Eigentümer – einen Ringschluss über 
das gesamte Gebiet herzustellen. Rund 
10 Objekte werden an die neue Kunst-
stoffwasserleitung angeschlossen. Die 
Arbeiten sind für das Frühjahr geplant 
und werden vom Tiefbauamt Axams aus-
geführt.

Kirchfeld

Die blaue Linie markiert die 
neue Wasserleitung. Die blauen 
Punkte zeigen die Objekte, wel-
che angeschlossen werden.

Him
m

el
re

ich
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Wie bereits in der Gemeindezeitung be-
richtet, freut sich der Verein WAMS über 
eine neue Form der Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Axams. Bereits zum 
zweiten Mal findet eine Gebrauchtwa-

rensammlung statt. Ziel des Verein 
WAMS ist, das Service zur Abgabe von 
Warenspenden zu verbessern.
Mit der Sammlung, Sortierung und dem 
Verkauf werden Arbeitsplätze in Tirol 

geschaffen. Mitar-
beiterInnen des 
Verein WAMS wer-
den daher bei der 
Re-Use-Sammlung 
am Recyclinghof 
vor Ort sein und 
Ihre guten Stücke 
gerne entgegen-
nehmen. Die Aktion 
ist Teil einer Reihe 

von Sammlungen im Rahmen des Re-
Use Netzwerks Tirol. 
Die nächsten Termine für die Re-Use- 
Sammlung am Recyclinghof AXAMS sind 
am Mittwoch, 9. April 2014 von 13.00 
bis 18.00 Uhr und am Samstag, 12. April 
2014 von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
ACHTUNG! Gegenstände, welche vom 
Verein WAMS aufgrund ihres Zustan-
des nicht genommen werden, sind am 
Recyclinghof Axams zu den üblichen 
Gebühren auf private Kosten zu entsor-
gen! 
Verein WAMS, Dr.-Franz-Werner-Straße 30/
III Ost, Innsbruck, Tel. 0512/583409

Re-Use-Sammlung: Gebrauchtes für den Verein WAMS

Wir freuen uns über allerhand...
 l Spielsachen aller Art, Babyausstattung und Kinderwägen
 l Sportartikel und Sportgeräte aller Art wie Ski, Rodel, Tennis-

schläger …
 l Fahrräder
 l Geschirr und Gläser
 l Hausrat und Ziergegenstände aller Art
 l Bilder, Spiegel und Lampen
 l kleine Haushaltsgeräte wie Kaffeemaschinen, Toaster, Staub-

sauger
 l kleine Elektrogeräte wie Radios, Hifi -Geräte, Haarfön, Rasie-

rer
 l Bücher, CDs, LPs, DVDs
 l Taschen und Koffer, Heimtextilien und Stoffe
 l und natürlich auch gerne: Bekleidung und Schuhe aller Art

Hauptsache: ganz und sauber. DANKE!
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Heikler Bergeeinsatz auf der Nockspitze:
Am 25.12.2013 um 14.34 Uhr wurde die 
Bergrettung Axams zu einer Personen-
bergung im Bereich Nockspitze gerufen. 
Dabei bereitete uns der starke Föhn-
sturm große Probleme. Ein 31-jähriger 
Mann wollte über eine steile Rinne zur 
„Saile“ aufsteigen. Auf ca. 2.200 m kam 
er nicht mehr weiter und setzte einen 
Notruf ab.  Trotz des starken Föhnsturms 
konnte der Polizeihubschrauber eine 
fünfköpfige Mannschaft auf der Nock-
spitze absetzen. Es seilten sich zwei 
Bergretter zum Mann ab und konnten 
diesen dann gesichert auf den Gipfel 
bringen. Eine zweite Mannschaft wurde 
zur Unterstützung auf das Birgitzköpfel-
haus transportiert. Bei Dunkelheit stie-
gen die Bergretter mit dem Mann zum 
Birgitzköpfelhaus ab, von dort wurde 
dieser mit einer Pistenraupe zur Talstati-
on der Götzner Bahn transportiert. 

Übung: planmäßiger Lawineneinsatz: 
Am 29.1.2014 führten wir einen planmä-
ßigen Lawineneinsatz in der Axamer 
Lizum durch. Von unserem Ausbil-
dungsteam wurde eine Lawine mit drei 
Verschütteten vorbereitet, wobei wir alle 
Möglichkeiten der Suche, inklusive La-
winenhund, anwenden mussten.  Nach 
der Ortung und der Bergung wurde 
auch die medizinische Versorgung der 
Verschütteten geübt. 
Vielen Dank auch an die Axamer Lizum 
AG für die Inbetriebnahme der Stand-
seilbahn! 

Jahreshauptversammlung 2014:
Am 31.1.2014 fand im Mehrzwecksaal 
der Gemeinde Axams die Jahreshaupt-
versammlung statt. Ortsstellenleiter Jo-
sef Gspan konnte neben 48 Mitglieder 
auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Darunter die Bürgermeister von Axams, 
Götzens, Birgitz und Grinzens, Vertreter 
der Feuerwehr und Polizei, sowie die Eh-
renmitglieder der Bergrettung Axams. 
Die Bergrettung Axams führte im Jahr 
2013 28 Einsätze (davon 10 unsere bei-
den Hundeführer) mit insgesamt 412 
Einsatzstunden durch.
Heinz Gatscher eroberte den Titel „flei-
ßigster Bergretter“, wobei Heinz bei kei-
ner Schulung fehlte und somit mit 100% 
Anwesenheit glänzte. 
Manfred Schaffenrath wurde für 40 Jah-
re Mitgliedschaft und Alois Kirchebner 
für 25 Jahre Mitgliedschaft mit einer Eh-
renurkunde der Landesleitung ausge-
zeichnet. 
Nach seiner mehrjährigen Ausbildung 
konnten wir Matthias Stumpf als neues 
Bergrettungsmitglied offiziell aufneh-
men.
Die Versammlung endete mit einer tol-
len Präsentation unserer Ausbildungs-
touren, die von unserem Tourenwart 
Gerhard Mössmer mit sehr viel Humor 
aufbereitet wurde. 

Bergrettung Axams

Weitere Einsätze
25.12.2013:
Bergeeinsatz Bereich Nockspitze

28.12.2013
Lawine Riffelsee Pitztal Hundeführer 

04.01.2014:
Interner Notfall Birgitzeralm

06.01.2014
Lawineneinsatz Widdersberg – keine Ver-
schütteten

11.01.2014:
Lawine Ruderhofspitze – Hundeführer

12.01.2014:
Lawine Ruderhofspitze – Hundeführer

29.01.2014:
Unfall Rodelbahn Birgitzeralm

04.02.2014:
Lawine Hoher Burgstall – Hundeführer

08.02.2014:
Lawine Alpenklub Scharte – keine Ver-
schütteten

Vereinshomepage:
www.bergrettung-axams.at@

Bergeeinsatz bei starkem Föhn 

Medizinische Versorgung auf der Lawine  

Ehrung Manfred Schaffenrath für 40 Jahre 
Mitgliedschaft

Ehrung Alois Kirchebner für 25 Jahre Mit-
gliedschaft

Neues Bergrettungsmitglied Matthias Stumpf
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Krippenverein Axams
Die Weihnachtszeit ist für das Krippen-
wesen klarerweise der Höhepunkt des 
Jahres. In dieser Zeit werden im ganzen 
Dorf in den Familien die Krippen aufge-
stellt und viele davon stehen auch aus-
wärtigen Besuchern offen. So war bei-
spielsweise im Jänner eine Gruppe von 
ca. 50 Personen aus Rum und eine Grup-
pe von ca. 25 Personen aus Mils beim 
Krippeleschauen in Axams.
Auch der Krippenverein Axams hat sich  
am 19.1.2014 zum Krippenschauen nach 
Oberperfuss aufgemacht. Etwa 50 Per-
sonen haben daran teilgenommen und 
haben erlebt, dass es auch dort wunder-
schöne Krippen zu sehen gibt.

Krippenfeier:
Am 5.1.2014 fand die traditionelle Krip-
penfeier im Lindensaal statt. Die Veran-
staltung war sehr gut besucht. Festred-
ner war Pfarrer Michael Wilhelm. Die 
musikalische Umrahmung übernahmen 
der Hanser Zwoagsang und die Axamer 
Bläser. Bei dieser Gelegenheit wurden 
auch langjährige Mitglieder geehrt:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten 
Helmut Happ, Heinrich Kleisner, Andreas 
Leis, Alois Markt, Christian Markt und Dr. 
Manfred Müller das silberne Abzeichen 
und eine Urkunde.
Eine Premiere war die Auszeichnung für 
60 Jahre Mitgliedschaft: Josef Hell, Karl 
Leis, Josef Plattner und Hans Sarg erhiel-
ten eine Ehrenurkunde. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil bot 
sich die Gelegenheit zu einem gemütli-

chen Krippenhoangart. Der Krippenver-
ein bedankt sich ganz herzlich bei allen, 
die zum Gelingen des Festes beigetra-
gen haben.

Krippenbaukurse:
Im abgelaufenen Jahr wurden auch wie-
der zwei Krippenbaukurse durchgeführt. 
Es ist geplant, die Ergebnisse in der kom-

menden Vorweihnachtszeit in einer Aus-
stellung der Öffentlichkeit zu zeigen.

Jahreshauptversammlung:
Am 19. März dieses Jahres findet tradi-
tionellerweise wieder die Jahreshaupt-
versammlung statt, zu der die Vereins-
mitglieder wieder herzlich eingeladen 
werden.

Die Geehrten flankiert von Pfarrer Michael Wilhelm, Obmann-Stv. Markus Danler und LAbg. 
Bgm. Rudolf Nagl – v.li.: Christian Markt, Josef Hell, Josef Plattner, Helmut Happ, Andreas Leis, 
Dr. Manfred Müller, Johann Sarg, Alois Markt;

Hanser Zwoagsang Axamer Bläser

Heimspiele der Kampfmannschaft in 
der Landesliga West (alle im Ruifach 
Stadion Axams):

  Sa, 12.04.2014, 15.30 Uhr (Thaur)
  Sa, 26.04.2014, 16.00 Uhr (Volders)
  Sa, 10.05.2014, 17.00 Uhr (Mils)
  Sa, 17.05.2014, 17.00 Uhr (Kematen)
  Sa, 31.05.2014, 18.00 Uhr (Rum)
  Fr, 13.06.2014, 18.30 Uhr (Telfs)

SV Axams

Alle Spieltermine unter:
www.sv-axams.com
www.tfv.at

@

40-Jahr-Vereinsjubiläum:
Der FC Dornach Axams begeht heuer 
sein 40-jähriges Vereinsjubiläum. Anläss-
lich dieses runden Jubiläums findet am 
Samstag, 28. Juni 2014 im Axamer Rui-
fach Stadion ein Festakt verbunden mit 
einem Fußball-Kleinfeldturnier für 
Hobby- und Altherrenmannschaften 
statt.
Am Abend wird eine Live-Band für Stim-
mung und Tanz sorgen.
An diesem Tag finden auch zwei WM-
Achtelfinalspiele statt. Diese beiden 

Spiele werden live auf einer großen Lein-
wand übertragen.

Auf zahlreichen Besuch sowie viele An-
meldungen zum Fußball-Turnier freut 
sich der FC Dornach Axams!

Alle Infos zum Event gibt es zudem 
rechtzeitig auf der Dornacher Vereinsho-
mepage unter www.fc-dornach.at!

FC Dornach Axams

Vereinshomepage:
www.fc-dornach.at@
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Wir sind aktiv für unsere Mitglieder: 
 l Ausflüge mit unserem Bus: Kosten-
lose Teilnahme für Mitglieder. Je nach 
Nachfrage veranstalten wir wöchent-
lich einen Busausflug für unsere Seni-
oren. Unser Bus ist behindertenge-
recht ausgestattet. Die Teilnahme für 
Rollstuhlfahrer ist möglich.

 l Organisation bzw. Durchführung von 
Rollstuhltransporten;

 l Organisation des Seniorentanzes: 
Dieser findet wöchentlich am Mitt-
woch statt. Unkostenbeitrag € 2,50.
Weitere Kosten übernimmt der Ver-
ein.

 l Organisation der Bewegungsstunde 
mit Musik im Altersheim: Eine Musik-
anlage und verschiedene Hilfsmittel 
(Bälle, Diskus ... ) zur Bewegungsarbeit 
werden vom Verein zur Verfügung 
gestellt.

 l Besuche und Hilfestellung für Senio-
rinnen und Senioren;

 l Gedächtnistrainig zwei Mal pro Wo-
che;

 l Vorträge und Seminare für Seniorin-
nen und Senioren;

 l Unterstützung und Beratung unse-
rer Seniorinnen und Senioren bei al-
len Problemen;

 l Unterstützung bei Pflegebedürftig-
keit: Pflegebett-, Rollstuhl- und Geh-
hilfeverleih für Mitglieder kostenlos;

 l Kostenzuschuss zum Hausnotruf des 
Roten Kreuzes;

 l Ausflug für freiwillige Helferinnen 
und Helfer:

 l Gesellschaftliche Aktivitäten: Orga-
nisation des Faschingskränzchens;

 l Veranstaltung von Weihnachtsbazar 
und Flohmärkten;

 l Mitglieder, die aktiv für den Verein 
arbeiten, sind für diese Tätigkeiten 
haftpflicht- und unfallversichert.

 l Sinnvolle Freizeitgestaltung: Organi-
sation eines Freizeitprogramms für 
unsere Heimbewohner in Haus Seba-
stian mit Aktivitäten wie Basteln, Ba-
cken, Singen, Spielen, Spazieren;

 l Glückwünsche und Geburtstagses-
sen zu runden Geburtstagen unserer 
Mitglieder ab 70;

 l Übernahme der Kosten für Aus- und 
Fortbildung unserer Mitglieder;

Für unsere zahlreichen Aktivitäten su-
chen wir Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die uns tatkräftig unterstützen.
Wollen auch Sie aktiv mitarbeiten? 
Regelmäßig oder gelegentlich? Wir 
freuen uns immer über neue Helferin-
nen und Helfer!

 l Basteln mit Seniorinnen und Senioren
 l Spiele mit Seniorinnen und Senioren
 l Backen mit Seniorinnen und Senioren
 l Singen, musikalische Begleitung

 l Betreuung bei Busausflügen
 l Fahrer, Begleitung bei Ausflügen
 l Begleitung bei Veranstaltungen
 l Flohmarkt Aufstellung, Organisation 
und Verkauf

 l Basteln mit der Bastelrunde
 l Weihnachtsbazar – Organisation und 
Verkauf

 l Faschingskränzchen – Organisation
 l Seniorentanz
 l Bewegung mit Musik im Haus Seba-
stian

 l PR-Pressearbeit, Marketing
 l Ich benötige Betreuung oder Hilfe

Kontakt:
Obm. Dr. Wendelin Tilg
Telefon 05234/67040
E-Mail: wendelin.tilg@aon.at

Seniorenzentrum Axams

Schafzuchtverein Axams

Die Gesamtsiegertiere stellten Thomas Brecher (li.) aus Axams, Michael Prader (2.v.li.) aus 
Götzens und Ernst Schaffenrath (4.v.li.) aus Axams.

Die Schafzüchter aus dem Westlichen 
Mittelgebirge stellten heuer bei Kaiser-
wetter 427 Stück Tiroler Bergschafe bei 
der Gebietsausstellung am 21.2.2014 
beim Barschtler Hof in Axams zur 
Schau.
Von den Axamer Schafzüchtern wurden 
137 Stück aufgetrieben, davon zehn Sie-
gertiere, zwei Reservesieger, fünf Dritt-, 
sechs Viert- und neun Fünftplatzierte. 
Die Preisverteilung sowie Ehrungen wur-
den beim anschließenden Schafball im 
Lindensaal abgehalten.
Der Schafzuchtverein Axams bedankt 
sich bei allen Helfern, bei den Sponsoren 
und Gönnern sowie bei den Ballbesu-
chern recht herzlich!
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Das war der Feuerwehrball ...
Am 1.2.2014 fand der traditionelle Ball 
der Feuerwehr Axams statt, welcher wie-
der als Maskenball organisiert wurde. 
Neben vielen Ehrengästen aus der Politik   
und Vereinen konnten wieder unzählige 
maskierte Ballgäste begrüßt werden.
Eine Stunde vor Mitternacht wurden die 
am besten maskierten Ballbesucher prä-
miert. Anschließend fand die Versteige-
rung statt, welche von unserem Ober-
maschinisten Christoph Kofler durchge-
führt wurde. Die Feuerwehr bedankt sich 
hiermit nochmals bei allen, die einen 
Geschenkskorb oder einen Kuchen zum 
Versteigern spendierten!

Feuerwehr Axams

Viele Fotos unter:
www.ff-axams.at@

1. Platz Gruppenwertung: Starlight Express Fotos: Feuerwehr Axams

2. Platz in der Gruppenwertung: Die „Geishas“

1. Platz in der Paarwertung: Altes Sennerpär-
chen

2. Platz in der Paarwertung: Breziler

19.11.2013: Brandmeldealarm Haus Sebastian
19.11.2013: Arbeitseinsatz im Hans-Leitner-Weg
24.11.2013: Brandmeldealarm Hotel Schlösselhof
27.11.2013: Brandmeldealarm Hotel Olympia
29.11.2013: Treibstoff- Ölaustritt klein L12 Götzner Straße
29.11.2013: Verkehrsregelung Eröffnung Lizum 1600
05.12.2013: Brandsicherheitswache Tuifllauf
14.12.2013: Person in Notlage – Türöffnung
18.12.2013: Tierrettung Burglechnerstraße
20.12.2013: Wasserschaden Hans-Leitner-Weg
21.12.2013: Wasserschaden Wollbell
21.12.2013: Arbeitseinsatz Altersheim
25.12.2013: Aufzugstop – Person in Notlage 
31.12.2013: Personenbergung mit der Drehleiter 
31.12.2013: Gebäudebrand Wohngebäude Olympiastraße
03.01.2013: Busbrand im Gewerbegebiet
05.01.2014: Hilfeleistung – Türöffnung Kreuzmoos
08.01.2014: Arbeitseinsatz – Drehleiter
09.01.2014: Arbeitseinsatz – Drehleiter
14.01.2014: Brandmeldealarm Hotel Olympia
15.01.2014: Brandmeldealarm Hotel Olympia
17.01.2014: umgestürzte Bäume im Bereich Schlachthof
18.01.2014: Brandmeldealarm Hotel Olympia
18.01.2014: Brandmeldealarm Hotel Olympia
04.02.2014: Brandmeldealarm Hotel Schlösselhof
15.02.2014: Hilfeleistung – Personenbergung
15.02.2014: Treibstoff – Ölaustritt klein 
20.02.2014: Arbeitseinsatz – LKW Bergung
27.02.2014: Brandmeldealarm Hotel Olympia
28.02.2014: Brandmeldealarm Hotel Olympia

Einsätze

Kein Aufschrei – das sind nur Kostüme!

Die drei Musketiere
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Neuwahlen:
Hansjörg Markt legte nach langjähriger 
Tätigkeit sein Obmann-Amt zurück. Als 
Nachfolger wurde in der im letzten No-
vember abgehaltenen Jahreshauptver-
sammlung Robert Schmidinger gewählt. 

Der neue Ausschuss:
  Obmann und Kapellmeister-Stv.: 
Robert Schmidinger
  Obmann-Stv.: Gerhard Heidegger 
und Vbgm. Ing. Adolf Schiener
  Kapellmeister: Ing. René Sarg
  Kassier: Edi Schmidinger
  Kassier-Stv.: Hans Weiler
  Schriftführerin: Magdalena Zorn
  Jugendwart: Stefan Happ
  Jugendwart-Stv.: Robert Marth
  Notenwart: Alexander Lowin
  Trachtenwart: Arnold Happ
  Instrumentenwart: Anton Zeisler
  Medienreferent: Stefan Mair 

Mit neuem Vorstand und in alter Frische 
begann die Musikkapelle Axams nach 
der Weihnachtspause im Januar mit den 
Proben für das heurige Jahr.

 

Programmvorschau:
  01.05.2014: Maisammlung
  10.05.2014: Frühjahrskonzert
  27.06.2014: Platzkonzert
  29.06.2014: Pavillon-Fest 
  04.07.2014: Platzkonzert
  11.07.2014: Platzkonzert (Dorfmusi-                             
kanten)
  01.08.2014: Platzkonzert

  10.08.2014: Frühschoppen beim
Axamer Dorffest
  16.08.2014: Platzkonzert in der
 Axamer Lizum
  22.08.2014: Platzkonzert
  05.09.2014: Platzkonzert
  22.11.2014: Cäcilienkonzert
  28.11.2014: Cäcilienmesse

Musikkapelle Axams

Vereinshomepage:
www.mk-axams.at@

Der neue Ausschuss: v.li.: Edi Schmidinger, Arnold Happ, Gerhard Heidegger, Stefan Mair, 
Robert Schmidinger, Stefan Happ, Ing. René Sarg, Anton Zeisler, Hans Weiler und Vbgm. Ing. 
Adolf Schiener (nicht im Bild: Magdalena Zorn, Alexander Lowin und Robert Marth);

„Tuiflkamerl“:
Da sich unser altes „Tuiflkamerl“ im ehe-
maligen „Doktorhaus“ befand und dieses 
ja bekanntlich verkauft wurde, waren wir 
gezwungen, uns nach einer neuen 
Räumlichkeit umzusehen. Weil im Ver-
einshaus beim Pavillon noch ein Raum 
ungenutzt war bzw. nur als Lagerraum 
diente, kam diese Alternative als Erstes 
in Frage.  Nach Gesprächen mit dem Bür-
germeister und einem schriftlichen An-
trag an den Gemeinderat wurde unse-
rem Ansuchen zugestimmt. Nur eine 
Abtrennung für den Jugendraum, der als 
Lagerraum dienen soll, war noch zu er-
richten. Einige Zeit später waren die Bau-
arbeiten, die von uns selber durchge-
führt wurden, erledigt und somit stand 
dem Umzug in unsere neue Behausung 
nichts mehr im Wege.

Auf diesem Wege bedanken wir uns 
nochmals recht herzlich bei der Gemein-
de Axams für die Überlassung dieses 
Raumes! 

Rückblick Tuifllauf 2013:
Auch 2013 platzte der Axamer Dorfplatz 
wieder aus allen Nähten, viele Zuschauer 
aus Nah und Fern kamen, um die auf-
wändig einstudierten Aufführungen der 
„Jungtuifl“ und natürlich auch der gro-
ßen Tuifl zu bestaunen.
Zum ersten Mal wurde die Veranstaltung 
nach einem rettungs- und sicherheits-
technischen Konzept (einschließlich py-
rotechnische Beurteilung) ausgerichtet, 
das von der Veranstaltungsbehörde (Ge-
meinde) vorgeschrieben wurde. Trotz der 
ständig steigenden Auflagen, die natür-
lich in erster Linie der Sicherheit der Zu-

seher und Teilnehmer dienen, war der 
Verein bemüht, den Axamer Tuifllauf so 
spektakulär wie möglich zu gestalten 
und die vielen Besucher wieder aufs 
Neue zu begeistern.
Der Tuiflverein Axams bedankt sich bei 
allen Zuschauern, Mitwirkenden und 
Helfern, die wieder zu einem gelungenen 
Tuifllauf beigetragen haben – bis zum 
nächsten Mal! 

Tuiflverein Axams

Fleißige Helfer bei den Umbauarbeiten
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Jahreshauptversammlung –  Rückblick 
auf ein bewegtes Jahr 2013:
Eine positive Bilanz des Jahres 2013 zog 
Hauptmann Mag. Christian Holzknecht 
bei der 72. Jahreshauptversammlung 
der knapp 90 aktiven Mitglieder zählen-
den Georg-Bucher-Schützenkompanie 
Axams. 
Zur Versammlung begrüßte der Haupt-
mann Bürgermeister LAbg. Rudolf Nagl, 
den Obmann des Kulturausschusses GR 
Thomas Saurer, Gemeinderäte und Ver-
einsobleute.
Im Rückblick auf das Jahr 2013 wurde 
auf insgesamt 67 schützenrelevante Ter-
mine verwiesen, wobei zweifellos die 
Mitwirkung als Ehrenkompanie beim 
Bataillonsfest in Grinzens der Höhepunkt 
war. Ebenfalls gedachte man der verstor-
benen Ehrenkranzträger und Kompanie-
mitglieder.
Hauptmann Holzknecht berichtete wei-
ters über den Verlauf der Umbauarbei-
ten beim Schießstand und bedankte sich 
besonders bei allen fleißigen Helfern aus 
den Reihen der Kompanie für den erfolg-
reichen Abschluss der ersten Baustufe.
Auch das von zahlreichen Mann- und 
Frauschaften der Axamer Institutionen 
besuchte Vereinsschießen bildete einen 
Schwerpunkt des Schützenjahres. Die 
Vereinstätigkeit war auch wirtschaftlich 
erfreulich, wie aus dem Kassabericht 
hervorging. „Allerdings“, so Hauptmann 
Holzknecht, „brauchen wir jeden Cent 

dringend, um eine so große Kompanie 
erhalten zu können und der Schieß-
standumbau ist noch lange nicht ausfi-
nanziert“.
Obmann-Stv. Hans-Peter Prandstätter 
ging in Vertretung des erkrankten Ob-
mannes in seinem Bericht auf die orga-
nisatorischen „Highlights“ des abgelau-
fenen Schützenjahres ein.
Bgm. LAbg. Rudolf Nagl dankte der 
Schützenkompanie für ihren Einsatz und 
gratulierte zu den zahlreichen Aktivitä-
ten. Besonders hat in das starke Ausrü-
cken beim Bataillonsfest in der Nachbar-
gemeinde gefreut. „Da ist Axams wirk-
lich hervorragend repräsentiert worden“, 
so der Bürgermeister im Originalton.

Kulturausschussobmann GR Thomas 
Saurer hob in seinen Grußworten die 
kulturelle Bedeutung des Vereinswesens 
in Axams im Allgemeinen und der Schüt-
zenkompanie im Besonderen hervor 
und betonte, „sehr stolz darauf zu sein, 
selber der Georg-Bucher Schützenkom-
panie als aktives Mitglied anzugehören“.
Mit dem Hinweis, dass 2014 für die 
Schützenkompanie ein Wahljahr sei und 
der Präsentation des Filmes vom Batail-
lonsfest schloss Hauptmann Mag. Chris-
tian Holzknecht die Jahreshauptver-
sammlung.

Schützenkompanie Axams

Vereinshomepage:
www.schuetzen-axams.at@

Starkes Auftreten der Axamer Schützenkompanie beim Bataillonsfest in Grinzens

Der Radclub Axams schaut wie jedes Jahr 
auch heuer wieder, dass seine Mitglieder 
über den langen, wenn auch schneear-
men Winter fit bleiben. So wird seit No-
vember wöchentlich die Ganzkörperfit-
ness und die Koordination durch ein 

eineinhalb stündiges Hallentraining ge-
stärkt. Natürlich kommt auch das gesell-
schaftliche und gemütliche Beisammen-
sein nicht zu kurz. Nach abendlichen 
Schi- oder Rodeltouren wird bei einer 
guten Jause schon über die kommende 

Radsaison fachgesimpelt. Die Club-Sai-
son werden wir mit gemeinsamen Aus-
fahrten und einer Trainingswoche in Aba-
no im April starten.

Unsere nächsten Aktivitäten:
  21.03.2014: Vereinsabend im Gast-
haus Kögele Axams
  05.04.2014: gemeinsame Ausfahrt
  12.04. – 16.04.2014:  Trainingswoche 
Abano Therme

Interessierte an gemeinsamen sportli-
chen und gesellschaftlichen Ereignissen 
melden sich bitte bei Saurer Hans (E-Mail: 
h.saurer@gmail.com).

Radclub Axams

Das Ganz-
körperfit-

nesstrai-
ning wird 

von den 
Mitglie-

dern sehr 
gut ange-
nommen. 



www.axams.gv.at26

axams BUNT GEMISCHTaxams 03/2014

Wir gratulieren ...
90. Geburtstag
Helmuth Eller, Miselsstraße 15

90. Geburtstag
Lorenz Schumacher, Anton-Kirchebner-Weg 26

Treue Gäste aus Rumänien
3.400 km auf 4 Rädern für die schöns-
ten Tage des Jahres in Axams! 
Bereits zum 10. Mal sind Bogdan und 
Ameida Nita mit ihren Kindern in die 
Pension Bergland gekommen, um in 
Axams die schönsten Tage des Jahres zu 
verbringen. Dabei scheuen sie auch die 
weite Reise mit dem Auto aus der schö-
nen Stadt Ploiesti in Rumänien nach 
Axams nicht. Immerhin 1.700 km hin 
und genau so viele km wieder zurück - 
machen 3.400 km und das im Winter - 
Respekt!
So wie in Axams und wie bei Familie Gas-
ser fühle man sich sonst nirgends wo, 
meint die Familie mit einem Leuchten in 
den Augen. Wir glauben es aufs Wort 
und freuen uns mit euch, meint Her-
mann Weiskopf vom Tourismusbüro 
Axams.

Fam. Bogdan mit Rita Gasser (Pension Bergland) und Hermann Weiskopf (Tourismusbüro 
Axams)

90. Geburtstag
Aloisia Nagl, Stafflerweg 6

Bei der Jahrestagung des Bibliotheksreferates der Diözese 
Innsbruck wurden verdiente, ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen aus den diözesanen Bibliotheken geehrt. Mit Herrn 
Wolfgang Ruppi war unter den Geehrten auch ein Axamer 
zu finden. Herr Ruppi wurde für seine langjährige, ehren-
amtliche Tätigkeit rund um die öffentliche Bücherei 
Axams geehrt. Mit seinen handwerklichen Fähigkeiten hat 
er wesentlich zum Erfolg unserer Bücherei beigetragen.
Die Gemeinde Axams schließt sich den Glückwünschen an 
und gratuliert ihm auch sehr herzlich zu dieser verdienst-
vollen Auszeichnung!

Ehrung für ehrenamtliches Engagement

Foto: TVB

Foto: Matthias Riedl

Foto: Matthias Riedl
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Seniorenweihnachtsfeier
Am Samstag, den 14.12.2013, wurde im
Haus Sebastian die von der Gemeinde
organisierte Weihnachtsfeier für Ge-
meindebürger/innen ab dem 70. Le-
bensjahr abgehalten. Bläsergruppen der 
Musikkapelle Axams und der Landesmu-
sikschule Westliches Mittelgebirge um-
rahmten mit ihren festlichen Weisen die 
Feier. Die Bewirtung mit Kaffee und Ku-
chen übernahmen in gewohnter Manier 
die Mitglieder des Tuiflvereines Axams. 
Danke an die zahlreich erschienenen 
Seniorinnen und Senioren sowie an alle 
Mitwirkenden!

31 Vereinsmitglieder nahmen am ersten 
Vereinsausflug der Axamer Schnöller am 
23.2.2014 teil. Bei strahlendem Sonnen-
schein folgten wir einer Einladung der 
Schnalzervereinigung Saaldorf-Surheim. 
Wir hatten die Ehre, diese Veranstaltung 
mit ca.1.800 Mitwirkenden durch einen 
Viererschnöller zu eröffnen. Der restliche 
Tag stand dann ganz im Zeichen der Ge-

mütlichkeit. Besonders gefreut hat uns, 
dass unser Bürgermeister Rudolf Nagl 
mit dabei war. Wir möchten uns noch-
mals für die großzügige Unterstützung 
seitens der Gemeinde recht herzlich be-
danken! Ich hoffe, dass den Mitgereisten 
der Tag genauso gut gefallen hat und 
lange in  Erinnerung bleibt.
(Hanspeter Prandstätter, Obmann)

Schnöller zu Besuch in Bayern

31 Mitglieder folgten der Einladung nach Bayern.

Über 200 Seniorinnen und Senioren wohnten der Weihnachtsfeier bei.

Der Tuiflverein übernahm die Bewirtung. Bläser der Musikkapelle Axams Sicherer Transport durch die Feuerwehr

Fotos: Matthias Riedl

Eröffnung durch einen Axamer Viererschnöller

Ca. 5.000 Zuschauer bewunderten die Schnöller.Fotos: Axamer Kirchtagsschnöller
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Dorfjugend-Wintersporttag
Am 9.2.2014 wurde der diesjährige Dorf-
jugend-Wintersporttag der Gemeinde 
Axams abgehalten. Als Austragungsorte 
für das Schirennen wurden der Kaser-
waldlift in der Axamer Lizum und für das 

Rodelrennen die Rodelbahn Axamer Tal 
bestimmt. Für eine mustergültige Orga-
nisation zeichneten einmal mehr der 
Schiklub Axams unter Obmann Wolf-
gang Hörtnagl und die Naturfreunde 

Axams unter Obmann Hubert Riedl ver-
antwortlich. Die Preisverteilung wurde 
wie im letzten Jahr in Form einer kleinen 
„Siegerehrung-Party“ am Pavillon abge-
halten.

SCHIRENNEN:

Bambini B1 / weiblich
1. PRANDSTÄTTER Carmen ..............38,41
2. BRECHER Johanna .........................39,51
3. NAGL Karina .....................................43,93
4. ZANGERL Lia ....................................47,27
5. NAGL Hannah ..................................53,85 
6. MAIR Martha ................................ 1:47,60 

Bambini B1 / männlich
1. RIEF Florian .......................................35,14
2. SCHAFFENRATH Simon ................35,77
3. JUEN Maximilian.............................37,45
4. PIRKER Raphael ...............................43,95
5. KORSITZKY Philipp .........................44,73
6. SCHAFFENRATH Lukas .................48,33
7. PIPP Sebastian .................................48,63
8. AUER Lukas .......................................50,27
9. MARKT Benjamin ....................... 1:02,61
10. SANOLL Mario........................... 1:52,37
11. ÖHRLEIN Alexandros 3:12,71

Bambini B2 / weiblich
1. RUETZ Valentina .............................33,04
2. PEIMPOLT Letizia ............................34,07
3. ZANGERL Sophia  ...........................40,94
4. PALL Emma .......................................44,97
5. BLIKLE Paulina .................................44,99
6. EHRENSPERGER Julia ....................47,21
7. EBERHERR Amelie ..........................49,91

Bambini B2 / männlich
1. RIEF Paul ............................................30,58
2. LEIS Franz ..........................................31,92
3. LEIS Jakob .........................................37,11
4. HACKER Rene ..................................37,16
5. KIRCHEBNER Daniel .......................43,34
6. MAIR Jakob .......................................52,43
7. SCHIENER David ......................... 1:07,84
8. MAIR Elias ...................................... 1:22,30

Kinder U8 / weiblich
1. PUMMERER Nina ........................ 1:09,83
2. BOSSE Sarah ................................. 1:12,12
3. WILD Lena ..................................... 1:16,72
4. SCHAFFENRATH Lisa ................. 1:21,64
5. SCHIPFLINGER Marie................. 1:35,06

Kinder U8 / männlich
1. HABERL Jakob .................................54,62
2. WIBMER Daniel ................................59,91
3. HEPPERGER Hannes .................. 1:06,31
4. NAGL Alexander ......................... 1:08,36
5. RIEDL Maximilian ....................... 1:08,56
6. HEIDEGGER David ...................... 1:09,56
7. SEYRLING Manuel ...................... 1:10,17 
8. HEIDEGGER Noah ....................... 1:12,46
9. BUNDSCHUH Matteo ................ 2:28,01

Kinder U10 / weiblich
1. LEXER Natalie............................... 1:01,04
2. TAUBER Annika............................ 1:06,19

3. HEPPERGER Vanessa ................. 1:10,11
4. LOWIN Madlen ............................ 1:12,90
5. AUER Madlen ............................... 1:19,90
6. KIRCHEBNER Magdalena ......... 1:39,80

Kinder U10 / männlich
1. HÖRTNAGL Nico .............................48,42
2. HABERL Max .....................................49,91
3. BERNHARD Simon .........................53,63
4. RIEF Leo .............................................59,31
5. KÖSSLER David ...............................59,33
6. CERNUSCA Patrick ..................... 1:00,48
7. PUMMERER Paul ......................... 1:01,81
8. JUEN Valentin .............................. 1:02,21
9. MÖSL Lukas .................................. 1:02,64
10. RIMML Florian ........................... 1:02,83
11. HÖRTNAGL Hannes ................ 1:03,65 
12. MAYRHOFER Dominic ............ 1:03,87
13. TOLLINGER Tobias.................... 1:04,90 
14. HALLER Fabio ............................ 1:09,51
15. RAGGL Tobias ............................ 1:10,48
16. KLAUSNER David ..................... 1:13,22
17. KAPFERER Michael .................. 1:16,93
18. MOSER Tobias ........................... 1:18,46 

Kinder U12 / weiblich
1. CERNUSCA Sabrina ........................57,31
2. PUMMERER Lena ........................ 1:00,51
3. WIEDERIN Linda .......................... 1:01,58
4. FRITZ Andrea ............................... 1:03,26
5. WIBMER Anna-Lisa ..................... 1:06,38
6. MALLAUN Mirjam ...................... 1:07,31
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Kinder U12 / männlich
1. TÖPFER Claudio ..............................57,58
2. HÖRTNAGL Maximilian ................59,60
3. NAGL Maximilian........................ 1:00,31
4. FALKNER Tobias .......................... 1:00,45
5. HAGLEITNER Andreas ............... 1:02,40
6.  TOLLINGER Lukas ...................... 1:02,56
7. KURANDA David ......................... 1:05,65
8. MÖSL Fabian ................................ 1:11,57 

Schüler U14 / weiblich
1. RAMSAUER Raphaela ....................50,67
2. KLAUSNER Valentina .....................54,94 
3. MÖSL Sarah .................................. 1:01,13 

Schüler U14 / männlich
1. KLEEVEN Lennie..............................50,86
2. PRUGGER Manuel ...................... 1:04,03

Schüler U16/ männlich
1. HÖRTNAGL Florian ........................53,15
2. KURANDA Fabian ...........................53,67
3. RIEDL Daniel ................................ 1:00,43

Tagessieger/in Kinder:
CERNUSCA Sabrina ............................57,31
HÖRTNAGL Nico .................................48,42

Tagessieger/in Schüler:
RAMSAUER Raphaela ........................50,67
KLEEVEN Lennie ..................................50,86

RODELRENNEN:

KINDER U8 / weiblich
1. GROHMANN Felicitas ................ 8:24,33

KINDER U8 / männlich
1. GRUBER Raffael ........................... 4:02,05

KINDER U10 / männlich
1. MAYRHOFER Rene ..................... 5:47,01
2. PIPP Antonio ................................ 6:00,56
3. WURNIG Yannis ........................... 6:43,64
4. AUßERLECHNER Lukas ............. 6:44,34
5. AZEMI Florian .............................. 7:31,09

KINDER U12 / weiblich
1.  MATTERSBERGER Melanie ..... 4:02,91
2. AUßERLECHNER Anna .............. 5:44,79
3. MAYRL Selina ............................... 6:45,83

KINDER U12 / männlich
1. SWIALKOWSKI Sven .................. 5:31,18

SCHÜLER U14 / männlich
1. FREISINGER Hermann ............... 6:24,32

Tagessieger/in:
MATTERSBERGER Melanie ........... 4:02,91
GRUBER Raffael ............................... 4:02,05

Ergebnisse unter:
www.schiklub-axams.at@

Fotos: FLAX Axams
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Ein neuer Meilenstein in der Geschichte:
Erstmals werden Kinder mit und ohne 
Behinderungen gemeinsam unterrich-
tet. Die Vorbereitungen für dieses um-
fangreiche Projekt starteten bereits im 
Herbst 2011 – darin eingebunden sind 
nicht nur alle 27 Lehrerinnen und Lehrer 
der Schule, sondern auch externe Bil-
dungsexperten wie Claus Dieter Kaul 
(Institut für ganzheitliches Lernen/Te-
gernsee). Vor kurzem nahm er den lau-
fenden Unterricht in der Inklusionsklas-
se genau unter die Lupe. 

slw: Womit kann die Inklusionsklasse 
punkten?
Claus Dieter Kaul: Man sieht auch in der 
Praxis: Die Inklusionsklasse ist ein päda-
gogisches Konzept für alle Kinder. Im 
Klassenraum wird konzentriert gelernt 
– jeder in seinem Tempo, denn unser 
erklärtes Ziel ist: Den Kindern soll die 
Freude am Lernen erhalten bleiben. Wir 
geben ihnen „Lernfutter“. Besonders 
wichtig ist dabei: Die Kinder werden im-
mer wieder ermutigt, sich auch anzu-
strengen. Und das Elisabethinum bietet 
den Kindern zusätzlich noch Vorteile: Sie 
können sich in gesicherter Umgebung 
auch mal so richtig austoben.

slw: Warum hat die Montessori-Pädagogik 
mit Vorurteilen zu kämpfen?
Claus Dieter Kaul: Besonders in Tirol 
herrschte in anderen Montessori-Klassen 
oft ein Gewährenlassen ohne Einmi-
schung. Daher ist die Skepsis hierzulan-
de besonders groß. Aber wenn man den 
Unterricht gut gestaltet, dann lernen die 

Kinder doppelt so viel wie an einer her-
kömmlichen Regelschule. Die Lernziele 
werden natürlich hier auch erreicht, aber 
sie haben eine ganz andere Qualität.

slw: Was kann man noch besser machen?
Claus Dieter Kaul: Ich bin hier im Elisabe-
thinum praktisch wie eine externe Qua-
litätskontrolle. Denn die Forderung des 
Schulleiters Sven Beier ist klar: „Die Schu-
le soll sich immer weiterentwickeln.“ 
Grundsätzlich muss ich sagen: Es läuft 
wunderbar, aber es gibt ein paar Schrau-
ben, an denen man noch drehen kann. 
Das umfangreiche Lernmaterial soll 
noch besser ins Auge stechen. Dazu 
braucht es eine noch klarere Struktur im 
Materialschrank. Und es wird künftig ein 
Lerntagebuch geben. Damit haben auch 
Eltern eine genaue Rückmeldung da-
rüber, was ihr Kind in der vergangenen 
Woche gelernt hat.

slw: Ihr Fazit?
Claus Dieter Kaul: Es zeigt sich: Inklusion, 
also das gleichberechtigte Miteinander 
von Kindern mit und ohne Behinderun-
gen, wird hier jeden Tag gelebt. Und weil 
das Lernmaterial oft nur einmal vorhan-
den ist, lernen die Kinder gemeinsam zu 
lernen. Das fördert auch die Gemein-
schaft.

Die Inklusionsklasse im Elisabethinum:
Bereits seit Mitte der 1990er-Jahre baut 
das Elisabethinum in seinem Kindergar-
ten Brücken zwischen Kindern mit und 
ohne Behinderung: In der gemeinsam 
betreuten Gruppe lernen sie im tägli-

chen Umgang von- und miteinander, 
dass einer langsam und der andere 
schnell ist. Dass jeder etwas zu sagen hat 
– egal, ob er mit Worten spricht oder mit 
seinem Sprachcomputer. Dieses erfolg-
reiche Modell kann nun mit Hilfe eines 
genehmigten Schulversuches auf den 
Schulbetrieb im Elisabethinum übertra-
gen werden. 
Darin eingebunden sind Bildungsein-
richtungen in der Region Westliches Mit-
telgebirge - vor allem auch die Volks-
schule Axams (seit Schulbeginn gibt es 
einen gemeinsamen Turnunterricht für 
die Inklusionsklasse und für die Kinder 
der Volksschule Axams).
In weiterer Folge wird die Inklusionsklas-
se schrittweise erweitert: In den folgen-
den Jahren entsteht so - laut der Geneh-
migung des Schulversuches - ein Lern-
raum für bis zu 22 Kinder (16 ohne/6 mit 
Behinderung), die altersgemischt unter-
richtet werden. 

Über Claus Dieter Kaul:
Ausbildung zum Grund-, Haupt- und Re-
alschullehrer, Sonderpädagoge;
40 Jahre Erfahrung mit Montessori-Päd-
agogik, davon 15 Jahre Arbeit in den 
Montessori-Schulen des Kinderzentrums 
München in integrierten Grund- und 
Hauptschulklassen und Klassen für Men-
schen mit Lernschwierigkeiten; 
Seit 1990 Leiter des Instituts für ganz-
heitliches Lernen in Tegernsee;

Inklusionsklasse – auf Herz und Nieren geprüft

Homepage:
www.slw.at@
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Traditionell steht der Hohe Frauentag 
(15. August) ganz im Zeichen der Ehrung 
verdienter Tiroler BürgerInnen für ihre 
herausragenden Verdienste. Auch im 
letzten Jahr würdigte das Land Tirol die 
Leistungen mit der Verleihung von Ver-
dienstmedaillen, Verdienstkreuzen, Le-
bensrettungsmedaillen und Erbhofur-
kunden.
„Oft wird besonderen Leistungen und 
Taten nicht die Aufmerksamkeit ge-
schenkt, die sie eigentlich verdienen 
würden“, so LH Günther Platter im Rah-
men der Feierlichkeiten in der Innsbru-
cker Hofburg. „Sowohl in Tirol als auch 
in Südtirol leben unzählige Menschen, 
die durch ihr außerordentliches Engage-
ment in den verschiedensten Bereichen 

einen wertvollen Beitrag zur Stärkung 
des sozialen Zusammenhalts in unserer 
Heimat leisten. Heute sollen diese Men-
schen in den Mittelpunkt gestellt und für 
ihr großartiges Wirken im Alltag ausge-
zeichnet werden. Auch durch ihr Schaf-
fen und Tun steht unser Land heute so 
gut da.“ Unter den Geehrten fand sich 
mit Frau Waltraud Pernlochner auch 
eine Axamerin. Die seit 2010 aktive Ge-
meinderätin hat sich Verdienste um das 
Sozial-, Familien und Seniorenwesen er-
worben. 
Hiermit gratuliert auch die Gemeinde 
Axams Frau Waltraud Pernlochner re-
spektvoll zu dieser hohen Auszeichnung 
und bedankt sich bei ihr für das jahrelan-
ge, freiwillige und unentgeltliche Wirken 

in verschiedensten sozialen Tätigkeits-
bereichen in unserer Gemeinde!

Wie kann es uns gelingen, dass Men-
schen mit und ohne Behinderungen gut 
miteinander leben lernen? Diese Frage 
beschäftigt das Elisabethinum seit seiner 
Errichtung in Axams 1974.

Dieses Jubiläum muss gefeiert werden! 
Tanzsommer-Spezial: Zum Auftakt der 
Feierlichkeiten im Rahmen der 40-Jahr-
Feier des Elisabethinums tanzen die 
Stars of Tomorrow am 18. Juni ab 18 
Uhr eine Gala-Show. Und am 19. Juni 
wird im Elisabethinum ein Fest für alle 

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Axams stattfinden.  Der Pfarrgemeinde-
rat und die Axamer Vereine haben be-
schlossen, den Fronleichnamsgottes-
dienst zum Auftakt dieses Festtages 
gemeinsam zu gestalten. Das Füh-
rungsteam des Elisabethinums freut sich 
sehr darüber und hofft, dass viele            
Axamerinnen und Axamer der Einla-
dung folgen werden und das Miteinan-
der gut gelebt und auch gefeiert werden 
kann. Weitere Informationen gibt es un-
ter Tel. 05234/68277.

Elisabethinum tanzt ins Jubiläumsjahr

Verdienstmedaille des Landes

LH Günther Platter überreichte Waltraud 
Pernlochner die Verdienstmedaille des Lan-
des für Verdienste um das Sozial-, Familien- 
und Seniorenwesen. Foto: Land Tirol/frischaufbild

Für den Kafka-Monolog „Ein Bericht 
für eine Akademie“ hat Heimatdich-
ter Felix Mitterer im Sommer 2012 
nach 29 Jahren erstmals wieder die 
Bühne erobert und als menscheln-
der Affe Rotpeter das Publikum be-
geistert. Nun ist die Adaption der 
Erfolgsproduktion der Tiroler Volks-
schauspiele Telfs vom Ö1-Publikum 
mit klarer Mehrheit zum „Hörspiel 
des Jahres 2013“ gewählt worden.
Regisseur Martin Sailer hat das Stück 
von der Bühne ins Studio verlegt, wo 
Mitterer als Affe Rotpeter mit In-
brunst Chansons aus den 1930er 
Jahren singt, für die musikalische 
Untermalung sind wie bei der Büh-
nenfassung Juliana und Siggi Hai-
der aus Axams verantwortlich.  „Ein 
Bericht für eine Akademie“ setzte 
sich gegen 19 Neuproduktionen 
durch. Auch die Gemeinde Axams 
gratuliert Juliana und Siggi Haider zu 
dieser verdienstvollen Auszeich-
nung und wünscht den beiden wei-
terhin viel musikalischen Erfolg.

„Hörspiel des Jahres“ 

Foto: Wilfried Schatz
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Fasnacht als Auftakt des Axamer              
Kulturlebens 2014:
Auch die heurige Fasnachtszeit wurde in 
Axams wieder intensiv ausgelebt. Die 
traditionellen Bräuche wie das „Brezeler 
Giahn“ oder das „Band‘n Giahn“ an den 
Donnerstagen erfreuten sich bei den 
Axamerinnen und Axamern auch 2014 
größter Beliebtheit. Zahlreiche Kultur-
veranstaltungen wie der Jungbauern-
ball, der Ball der Freiwilligen Feuerwehr 
Axams oder der Schafball des Schaf-
zuchtvereines Axams bereicherten das 
Dorfleben in Axams ungemein.
Der Höhepunkt der Axamer Fasnacht 
war aber erneut der „Unsinnige Donners-
tag“, an dem zahlreiche traditionelle Fi-
guren und Fasnachtswägen teilnahmen. 
So waren neben Buijazzln und Flitsche-
lern natürlich auch viele kleine und gro-
ße Tuxer zu sehen. Das unvergleichliche 
Wampelerreiten verlief ohne gröbere 
Verletzungen und zog erneut Besucher 
aus Nah und Fern an.

Gleich nach dem „Unsinnigen Donners-
tag“ wurde die Faschingszeit mit einem 
Kabarett-Gustostückerl verlängert:

Vorpremiere von Markus Linder‘s           
TastaTOUR:
Die grenzüberschreitende Musik-Come-
dy in Markus Linders neuestem Pro-
gramm „TastaTOUR“ feierte am 1.3.2014 
im Axamer Volkstheater Vorpremiere. 
Dabei bewies der Lokalmatador ein-
drucksvoll, dass es nur 12 Töne braucht, 
um Millionen von Melodien und Hits 
wieder zu erkennen. Markus Linder hat-
te sich aufgemacht, Ordnung in das 
Soundgewirr zu bringen, strapazierte die 
Lachmuskeln der Premieren-Besucher 
aber auch mit vielen anderen Gags...
Das Publikum im restlos ausverkauften, 
altehrwürdigen Volkstheater Axams war 
jedenfalls begeistert! Unter den Kaba-
rett-Fans konnten auch Landtagsabge-
ordneter Bürgermeister Rudolf Nagl, 
Schützenhauptmann Mag. Christian 
Holzknecht und der Obmann der Musik-
kapelle Axams Robert Schmidinger be-
grüßt werden.
Volkstheater-Obmann Gerhard Gamper 
und Kultur-Ausschuss-Obmann Thomas 
Saurer, die den Kabarettabend organi-
sierten, freuten sich über eine gelunge-
ne Vorpremiere, ehe es für Markus Linder 
nun zu den nächsten Aufführungsplät-
zen geht. Demnächst gastiert der Wahl-
Axamer, Entertainer und Kabarettist im 
Innsbrucker Treibhaus mit dem neuen 
Programm „Tasta-Tour“ und auf der 
Sunn-Alm in der Axamer Lizum mit ei-
nem Best-Of-Programm.

Dankeschön:
Der Kultur-Ausschuss der Gemeinde 
Axams bedankt sich bei allen Vereinen 
und Institutionen für ihren lebendigen 
Beitrag im Sinne des Axamer Kulturle-
bens. Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen 
Besucherinnen und Besuchern der 
zahlreichen Kulturveranstaltungen! 

Kulturleben

Der Kultur-Ausschuss der Gemein-
de Axams gibt den Axamerinnen 
und Axamern eine Bühne! Das Pro-
jekt „Bühne frei!“ soll allen Kunst- 
und Kulturschaffenden aus Axams 
eine Bühne bieten sich zu präsentie-
ren, sich darzustellen. Sowohl 
Axamer Gruppen, als auch Einzelper-
sonen sollen die Möglichkeit haben, 
ihre Künste einem breiten Publikum 
zu zeigen – egal ob durch Gesang, 
mit einem Instrument, als Kabaret-
tist oder Schauspieler. Im Unter-
schied zu Casting-Shows wird es 
neben einer Moderation jedoch kei-
ne kritische Jury geben – entschei-
den wird ausschließlich das Axamer 
Publikum... Das Projekt „Bühne frei!“ 
soll im Herbst 2014 im Rahmen der 
Axamer Kulturtage stattfinden. Bis 
Sommer soll nun erhoben werden, 
ob und wie viele Axamerinnen und 
Axamer Interesse haben, daran teil-
zunehmen.
Interessierte mögen sich bitte beim 
Obmann des Kultur-Ausschusses 
der Gemeinde Axams melden:
Thomas Saurer, Tel. 0664-9752090, 
thomas.saurer@axams-tirol.at

„Bühne frei!“
für Axamerinnen 

und Axamer

Markus Linder begeisterte mit seinem neuen Programm „TastaTOUR“. Fotos: Matthias Riedl
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13. April 2014: Palmsonntag
8.30 Uhr Segnung der Palmzweige bei der Lindenkapelle,
anschließend Prozession zur Pfarrkirche und Familienmesse
19.00 Uhr Hl. Messe

17. April 2014: Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlfeier

18. April 2014: Karfreitag
15.00 Uhr Kreuzwegandacht für Familien in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Karfreitagsliturgie

19. April 2014: Karsamstag
21.00 Uhr Feier der Osternacht mit Speisensegnung

20. April 2014: Ostersonntag
08.45 Uhr Hl. Messe mit Speisensegnung
19.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

21. April 2014: Ostermontag
10.30 Uhr Ostermesse im Haus Sebastian

27. April 2014: Erstkommunion – „Weißer Sonntag“
8.45 Uhr Einzug von der Lindenkapelle in die
Pfarrkirche und Festgottesdienst

04. Mai 2014: Florianisonntag
08.45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche, Mitgestaltung FF Axams
19.00 Uhr Hl. Messe

29. Mai 2014: Christi Himmelfahrt
08.45 Uhr Hochamt 
19.00 Uhr Hl. Messe 

07. Juni 2014: Firmung
08.45 Uhr Einzug der Firmlinge mit Bischof Manfred Scheuer 
in die Pfarrkirche, 
anschließend Festgottesdienst mit Firmspendung

08. Juni 2014: Pfingstsonntag
08.45 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

09. Juni 2014: Pfingstmontag
10.30 Uhr Hl. Messe im Haus Sebastian

15. Juni 2014: Dreifaltigkeitssonntag
08.45 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, besonders einge-
laden sind Ehepaare, die ein rundes Jubiläum feiern!
19.00 Hl. Messe 

19. Juni 2014: Fronleichnam
8.45 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche, anschließend Fronleich-
namsprozession, 40 Jahre-Fest beim Elisabethinum 
19.00 Uhr Hl. Messe

24. Juni 2014: Kirchenpatrozinium – Hl. Johannes der Täufer
19.00 Uhr Patroziniumsmesse in der Pfarrkirche

29. Juni 2014: Herz-Jesu-Sonntag
08.45 Hochamt in der Pfarrkirche, anschließend Herz-Jesu-
Prozession
19.00 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Termine

Für unsere Familien – ein neues Team 
für die Zweigstelle Axams des Katholi-
schen Familienverbandes:
Seit Anfang des Jahres gibt es wieder ein 
Team für die Zweigstelle des Katholi-
schen Familienverbandes in Axams. Imke 
Smekal, Brigitte Legner und Evi Schaffen-
rath sind einmal mehr ehrenamtlich in 
Axams engagiert.
Der Katholische Familienverband setzt 
sich seit fast 60 Jahren für die Familien in 
Österreich ein. Politische Arbeit und Ser-
vice für die Familien sind die Hauptauf-
gaben.
Ziel ist es, alle Familien zu stärken und 
ihren Leistungen zu mehr gesellschaftli-
cher Anerkennung zu verhelfen. Und 
dies unabhängig von der Herkunft und 
konfessionsübergreifend, eben für alle 
Familien.

Das Team um Imke Smekal freut sich dar-
auf, die bestehenden Mitglieder in 
Axams zu betreuen und hofft, möglichst 
viele junge Familien als neue Mitglieder 
gewinnen zu können.

Terminvorschau:
Als Vorausschau auf die Veranstaltungen 
in diesem Jahr kann für den 23. April ein 
Vortrag von Bernhard Frischmann zum 
Thema: „Was Kinder und Jugendliche 
stärkt“, angekündigt werden. Im Rahmen 
der Aktion „Woche für das Leben“ Anfang 
Juni, ist ein Waldprojekttag für Familien 
in Planung.

Kontakt:
Für alle Familien, die gern Mitglied wer-
den möchten sowie für weitere Informa-
tionen:

Kontakt über Imke Smekal
E-Mail: imke.smekal@aon.at oder
Telefon 0664 / 53 122 36
Facebook: Katholischer Familienverband 
Zweigstelle Axams

Katholischer Familienverband – Zweigstelle Axams

Das neue Team – v.li.: Brigitte Legner, Imke 
Smekal und Evi Schaffenrath Foto: Matthias Riedl



www.axams.gv.at34

axams INFORMATIONaxams 03/2014

Personenstandsfälle

Name Geburtsdatum Geburtsort
Entacher Ellena  19. Dezember 2013  Innsbruck 
Dollinger-Weber Valentina 02. Jänner 2014  Innsbruck 
Ryba David   02. Jänner 2014 Innsbruck 
Kapferer Jakob   08. Feber 2014    Innsbruck 

Geburten

Name Straße Sterbedatum Alter
Kapferer Rudolf Pafnitz 2  01.12.2013 91
Peterthainer Helene Sylvester-Jordan-Straße 31 08.12.2013 87
Prandstätter Esther Sylvester-Jordan-Straße 31 10.12.2013 87
Saurer Walter Kalchgruben 39 25.12.2013 55
Gstrein Ingeborg Sylvester-Jordan-Straße 31 01.01.2014 83
Paulini Philipp Kreuzmoos 10 05.01.2014 25
Wukits Elisabeth Schlossgasse 22 22.01.2014 69
Falkner Egon Lizumstr. 22 28.01.2014 87
Fagschlunger Johann Kristeneben 57 13.02.2014 80
Tschiderer Norbert Wiesenweg 46 25.02.2014 78
Leifels Wilhelm Sylvester-Jordan-Straße 31 02.03.2014 88

Sterbefälle

Gyamtso Jigme  &  Andryushina Elena Evgen’evnaEheschließungen

Trauerparten aktuell unter:
www.bestattung-sarg.at
Menüpunkt "Parten"

@

Statistik aller Eheschließungen 2013
Bestellte Aufgebote: ................................ 44
Ehefähigkeitszeugnisse .............................3
Abtretung an andere Standesämter: 25
Eingehende Abtretungen: .......................9
Durchgeführte Eheschließungen: ...... 51

Erstehen ...................................... gesamt
Erstmalige Eheschl. (87,25%) ............... 89
Eheschl. mit 1 Vorehe (9,80%) .............. 10
Eheschl. mit 2 Vorehen (1,96%) ..............2
Eheschl. mit 3 Vorehen (0,98%) ..............1

Wohnsitzgemeinde ................... gesamt
Auswärtige Personen (25,49%) ........... 26
Axams (31,37%) ......................................... 32
Birgitz (10,78%) ......................................... 11
Götzens (18,63%) ...................................... 19
Grinzens (13,73%) .................................... 14

Staatsangehörigkeit ................. gesamt
Österreich (88,24%) ..................................90
Deutschland (2,94%) ..................................3
Lettland (1,96%) ...........................................2
Bosnien u. Herzegowina (0,98%) ...........1
Brasilien (0,98%) ...........................................1
Frankreich (0,98%) ......................................1
Philippinen (0,98%) ....................................1

Schweiz (0,98%) ...........................................1
Thailand (0,98%) ..........................................1
ohne Angabe (0,98%) ................................1

Altersstatistik .................................Jahre
ältester Mann ............................................. 60
jüngster Mann ........................................... 21
älteste Frau ................................................. 54
jüngste Frau ................................................ 20
größter Altersunterschied ..................... 22

Eheschließungen nach
Staatsangehörigkeit ..................Anzahl
beide Österreicher ................................... 42
beide Nicht-Österreicher ..........................3
Österreicher/in mit EU-Bürger/in...........1
Österreicher/in mit Nicht-EU-
Bürger/in .........................................................4

Kontakt Standesamt- und Staats-
bürgerschaftsverband Axams:
Heinrich Happ, Standesbeamter
6094 Axams, Sylvester-Jordan-Str. 12
Telefon 05234 / 68410
Fax 05234 / 68410-177
E-Mail: heinrich.happ@axams.gv.at

Mit dem letzten Fahrplanwechsel ging 
der langgehegte Wunsch, einen Bus 
vom Mittelgebirge in die Technik zu 
führen, in Erfüllung (Abfahrt 7:29 Uhr 
Götzens Dorfplatz). Kurioserweise wird 
dieser Bus, wahrscheinlich aus Unwis-
senheit von den Schülern, nicht ge-
nutzt. Der Postbus hat daher die Ge-
meinden gebeten, nochmals auf diese 
Verbindung hinzuweisen. Die Schüler 
von Grinzens bis Götzens müssten erst 
den Bus mit Abfahrt um 7:12 Uhr ab 
Grinzens (Ankunft in Götzens Dorfplatz 
7:26 Uhr) benützen und könnten daher 
um ca. 25 Minuten länger schlafen. Für 
die Hauptlinie 4162 wäre dies eine Ent-
lastung des Frühspitzenverkehrs von 
Götzens nach Innsbruck. Da mit Fahr-
planwechsel auch ein Stundentakt von 
Völs Cyta Richtung Götzens eingeführt 
wurde, wird erneut auf die Möglichkeit 
mit der Linie T der IVB sowie der Linie 
4169 von der Technik mit Umstieg in 
Völs Bahnhof Landesstraße hingewie-
sen. Die Schüler würden sich dadurch 
die lange Fahrt zum Bahnhof Innsbruck 
und wieder aus der Stadt ersparen.

Postbus-Infos
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Kostenlose Nachhilfe für sozial Bedürftige
Im Herbst 2013 waren es noch ca. 
380.000, jetzt haben wir bereits 450.000 
Arbeitssuchende in Österreich. Tirol hat 
mit einem Plus von 13,90 % den stärk-
sten Zuwachs im Bundesländerver-
gleich. Das sind die aktuellen Zahlen 
vom Arbeitsmarkt und die sind erschre-
ckend. Analysiert man aber diese Daten 
genauer, so stellt man fest, dass die In-
dustrie händeringend über 170.000 
Facharbeiter sucht, die aber kaum zu 
finden sind. Die Ursache ist die mangeln-
de Ausbildung unserer Jugendlichen.  
Diese beginnt bereits in der Volksschule. 
Hier absolvieren die SchülerInnen, 
manchmal mit Hängen und Würgen, die 
4. Klasse, können aber noch immer nicht 
richtig lesen, schreiben und mit dem 
Rechnen haben sie auch so ihre Schwie-
rigkeiten. Das geht dann in der Haupt-
schule munter weiter und nach vier Jah-
ren ist für viele der Jugendlichen das 
Lernen endgültig aus und vorbei. Sie 

suchen sich irgendeinen Job, müssen 
sich aber mit einem geringen Salär zu-
frieden geben, denn eine entsprechen-
de Berufsausbildung fehlt. Hier rächen 
sich die Fehler mangelnder Schul-, Aus- 
und Weiterbildung, die der Volksmund 
schon seit vielen Jahrzehnten wie folgt 
beschreibt: „Was Hänschen nicht lernt, 
lernt Hans nimmermehr.“
Um hier Abhilfe zu schaffen, gibt es die 
„kostenlose Nachhilfe für sozial Bedürf-
tige“, die für jene SchülerInnen gedacht 
ist, deren Eltern sich die kostenintensive 
gewerbliche Nachhilfe nicht leisten kön-
nen. Wir versuchen, diesen Jugendlichen 
hilfreich zur Seite zu stehen, damit sie 
einen positiven Schulabschluss absolvie-
ren und in Folge studieren oder weiter-
führende Schulen besuchen können.
Obwohl unser Team aus fast 50 Mitarbei-
terInnen besteht, benötigen wir nach 
wie vor Freiwillige, die bereit sind, hier 
mitzuhelfen. Eine Berufsausbildung als 

L e h r e r  i s t 
nicht notwen-
dig, denn er-
fahrungsge-
mäß reicht in 
den meisten 
Fä l l e n  d a s 
vorhandene 
A l l g e m e i n -
wissen aus. 
Für nähere Informationen kann die u. a. 
Adresse kontaktiert werden. Das gilt 
selbstverständlich auch für jene Jugend-
liche, die Nachhilfe benötigen!
Das Team der kostenlosen Nachhilfe 
wünscht allen Schülerinnen und Schü-
lern ein weiterhin erfolgreiches Schul-
jahr.

Kontaktadresse:
Helmut Zander, 6162 Mutters                                                                                                                   
E-Mail: kostenlose.nachhilfe@gmx.at                                                                                                       
Telefon: 0676 / 54 72 580

Beratungsangebot
der Kinder- und Jugendhilfe
Die Kinder- und Jugendhilfe ist zustän-
dig für Kinder und Jugendliche bis zum 
18. Lebensjahr und deren Familien. Auf-
gaben der Kinder- und Jugendhilfe sind 
die Unterstützung der Familie bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben durch Bera-
tung und das Angebot von verschiede-
nen Hilfen sowie der Schutz von Kin-
dern. 

Damit es Kindern und Jugendlichen in 
ihren Familien gut geht, bieten Sozial-
arbeiterInnen der Kinder- und Jugend-
hilfe in folgenden Angelegenheiten 
Beratung für Eltern, Kinder und Jugend-
liche an:

  wenn Sie sich den Anforderungen des 
Familienalltags nicht mehr gewach-
sen fühlen.
  wenn Ihr Kind mit schwierigen The-
men konfrontiert ist und die Unter-
stützung der Familie nicht ausreicht.
  wenn du als Jugendliche/r mit deiner 
momentanen Lebenssituation nicht 
klar kommst und gern eine erwach-

sene Ansprechperson außerhalb der 
Familie hättest. 
  wenn Sie in manchen Erziehungssi-
tuationen nicht genau wissen, wie Sie 
sich verhalten sollten und sich über-
fordert fühlen.
  wenn sich Ihre Familie in einer Krisen-
situation befindet.

Die für Axams zuständige Sozialarbeiter-
in, Frau Eva Hohenfellner, BA, bietet 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
14.00 bis 16.00 Uhr im Landeskinder-
heim Axams kostenlose Sprechstun-
den an. Eine Voranmeldung ist er-
wünscht, damit keine zu langen Warte-
zeiten entstehen.

Informationen erhalten Sie direkt im Re-
ferat für Kinder- und Jugendhilfe der 
Bezirkshauptmannschaft Innsbruck, 
Neuhauserstraße 7, 6020 Innsbruck un-
ter der Telefonnummer 0512/5344-6238 
(Eva Hohenfellner, BA) oder 0512/5344-
6212 (Sekretariat).

Der Verein „Gute Fahrt“ bietet nun 
auch Lenkernachschulungskurse 
und verkehrs-psychologische Unter-
suchungen in Ihrer Nähe an! Die Kur-
se finden jeden Monat statt. Die vier 
Kursabende (ein Abend pro Woche) 
dauern jeweils 3 1/4 Stunden.

Ca. monatlich wird bei der Fahrschu-
le Adler (ehem. Vogl-Fernheim), Süd-
tiroler Platz 1, Innsbruck, ein Nach-
schulungskurs für alkoholauffällige 
oder verkehrsauffällige Lenker ange-
boten.

Anmeldung: gebührenfreie Hotline 
zur Kursanmeldung unter 0800 800 
118 (8.00 bis 21.00 Uhr) oder per E-
Mail unter kontakt@gutefahrt.at

Führerschein
weg – was nun?

Infos unter:
www.gutefahrt.at  @
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Veranstaltungskalender
Datum Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit
05.04.2014 Flohmarkt (Seniorenzentrum Axams) Haus Sebastian 09.00 - 15.00 Uhr
10.05.2014 Frühjahrskonzert der MK Axams Turnsaal Axams 20.00 Uhr
25.05.2014 Fahrradweihe & Sattelfest Pfarrkirche/Dorfpavillon Axams ganztägig
25.05.2014 EU-Wahl 2014  Volksschule Axams (Wahllokal) 
18.06.2014 Stars of Tomorrow Elisabethinum Axams (im Freien) 18.00 Uhr
19.06.2014 40-Jahr-Feier Elisabethinum Axams Elisabethinum Axams (im Freien) ganztägig
28.06.2014 40-Jahr-Feier FC Dornach Axams Ruifach-Stadion Axams ganztägig
29.09.2014 Pavillon-Fest der MK Axams Dorfpavillon Axams 11.00 Uhr
04.07.2014 Festa all‘Italiana mit Adriano Celentano Show Pizza Pazza (im Freien, überdacht) 19.00 Uhr
05.07.2014 Disco Night Pizza Pazza (im Freien, überdacht) 21.00 Uhr
18.07. - 20.07.2014 Sommernachtsfest Omes Omes/Freigelände
08.08. - 10.08.2014 Axamer Dorffest Dorfplatz/Pavillon Axams

Veranstaltungskalender:
www.axams.gv.at@

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Mai 2014
Download der Axamer Zeitung auf der Gemeindehomepage  unter www.axams.gv.at

Fotogalerie: Unsinniger Donnerstag

Fotos: Matthias Riedl

Die Platzkonzert-Termine der Musikkapelle 
Axams (Seite 24) und die kirchlichen Termine 
(Seite 33) finden Sie im Blattinneren!


